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Gcmeniurrar alA Landtag.
Meschsußprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom LO. Februar IS22.
Vorsitzender: Zweiter Präsident GR . Heinrich Schmid.
L. Mitteilung.

Berichterstatter Präs. Dr. Danneberg:
2 . Das Gesetz betreffend die Einführung einer allgemeinen

Mietzinsabgabe  im Gebiete der Stadt Wien wird mit folgenden
Abänderungen beschlossen:

Der § 7, 2. Absatz wird in folgender Weise ergänzt: Wird
der Mietzins in kürzeren Fristen als quartalsweise bezahlt, so
sind die Mietzinserhöhungen, die nicht mit dem ersten Monate
eines Zinsquartales wirksam werden, für die Abgabebemessung
bis zu dem der Erhöhung folgenden Zinsquartale außer Betracht
zu lassen und erst von diesem Quartale an zu berücksichtigen.
Auch die Verpflichtung zur Lieferung der Mietzinsabgabeerklärung
tritt in diesem Falle erst mit dem obigen Zinsquartale ein.

Im § 11 werden die Worte „Eintreibung" und „eingetrieben"
durch die Worte „Einhebung" und „eingehoben" ersetzt.

(Der Wortlaut des Gesetzes ist im Landesgcsetzblatt für
Wien veröffentlicht.)

Gemeinderat.
Weschkußprolokoss

der öffentliche»» Sitzung vom L« . Februar IS22.
Vorsitzender: Bgm. Reumann.
l , 2 ., 3 . und4 . Mitteilungen.

Berichterstatter VB. Emmerling:
5 . P . Z. 827, P . 1. Die Kosten für die Reparatur- und

Nekonstruktionsarbeiten in der Klein - Hollen st ein er
Pappenfabrik  werden im veranschlagten Erfordernisse von
0,600.1)00 L genehmigt.

6 . P . Z. 1>.70, P . 2. Der Land - und forstwirt¬
schaftlichen Betrie bLg es  e l l scha f t m. b. H- wird
unter der Bedingung, daß ihr die amtliche Uebernahmsstelle für
Vieh und Fleisch einen gleichen Vorschuß einräumt, ein weiterer
Betriebsvorschuß von 25 Millionen Kronen gegen Vergütung
von 1 Prozent über den jeweiligen Bankzinsfuß und unter An¬
rechnung der bisher gewährten Vorschüsse, insoweit sie zusammen
den Betrag von 10 Millionen Kronen übersteigen, gewährt.

Berichterstatter GR. Brei 'tner:
7.  P . Z. 1176, P. 3. Die M.Abt. 4 wird ermächtigt, die

für die Durchführung der Einlösung des Jnvestitions-
anlehens  vom Jahre 1902 der Gemeinde Wien notwendigen
Drucksorteu zu bestellen sowie andere dringende Ausgaben gegen
nachträgliche Genehmigung durch den Stadtsenat, beziehungs¬
weise Gemeindrrat im unbedingt notwendigen Ausmaße zu
machen.

Berichterstatter GR. Dr. Grün:
8 . P . Z. 1165, P . 4. Ein Zuschußkredit von 720.000 ki

zur Ausgabsrubrik 301/8 ck als Verpflegszuschuß  für
20 Plätze (je 10 für Hörgas und Enzenbach) im Höchst¬
ausmaße von 400 L per Kopf und Tag und in der Höchst¬
dauer von 90 Verpflegstagen wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Grünfeld:
S . P . Z. 1162, P . 5. 1. Die seit Jahrzehnten' geschlossenen

alle : Wiener Friedhöfe,  und zwar der St . Maixer, katholische
Matzlemsdorfer, "HimdstürMtr," die beiden Währinger, der Neu-
stiiter, Döblinger, Sieveringer, Floridsdorfer und Donaufelder
Friedhof, werden vom 1. März 1923 an abgeräumt.

2. Den Angehörigen der in diesen Friedhöfen beerdigten
Verstorbenen wird das Recht zugestandcn, gegen Nachweis ihres
Bersügungsrechtes bis längstens 31. Dezember 1922 Leichenreste
zu enterdigen und Grabdenkmäler, Gruftbeläge, Einfassungen
u. dgl. unter Einhaltung der vom Magistrate zu stellenden Be¬
dingungen zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist wird die
Gemeinde alle im Friedhofe aufgestellten Denkmäler, Grüfte und
sonstigen von den Benützungsberechtigten seinerzeit eingebrachten
Gegenstände abräumen und über das hiedurch gewonnene
Material nach freiem Ermessen verfügen. Grabstätten, zu deren
Erhaltung oder Ausschmückung Widmungsverträge abgeschlossen
wurden, werden in einer dem künftigen̂Verwendungszweckeder
aufgelassenen Friedhofsgebiete an gepaßten Weise nach Maßgabe
der vorhandenen Widmungsvermögen weiter erhalten werden.

3. Die aufgelassenen Friedhöfe werden nach Durchführung
der Abräumungsarbeiten der Bevölkerung als Erholungsstätten
gewidmet, in denen die belegten Gräberfelder vom Zutritte der
Besucher abgefriedet und die bestehenden Pflanzungen er¬
halten werden.

4. Der Magistrat wird beauftragt, die Bevölkerung durch
eine entsprechende Kundmachung auf die bevorstehende Ab-
räumung besonders aufmerksam zu machen.

Berichterstatter GR. Hieß:
L« . P . Z. 1173, P . 7. Der A bf i n d u n g s g e sel l-

schaft für die Gemeindebierauflage wird die Erhöhung der
monatlichen Verwaltungskosteu für die Monate September
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Oktober und November 1921 von 36.900 X auf 73.200 X zu¬
gebilligt sowie für die Dauer der Abwicklung der Schlußabrech¬
nung ein einmaliges Verwaltungskostenpauschale von 73.200 X
bewilligt ; der Abfindungsgefellschaftfür d̂ie Gemeindeabgabe von
gebrannten^geistigen Flüssigkeiten wird die Erhöhung der monat¬
lichen Verwaltungskosten für die Monate September , Oktober
und November 1921 von 30.000 X auf 72.030 X zugebilligt
sowie für die Dauer der Schlußabrechnung einschließlich der an
Angestellte zu leistenden Abfertigung ein einmaliges Verwaltungs-
kostenpaufchaulevon 49.515 X bewilligt Der Adsindungsgesell-
schaft für die Gemeindeabzabe von Wein wird für die Monate
September , Oktober und' November 1921 die Erhöhung der ^
monatlichenZsVerwaltungskosten von 39.900 X auf 79.200 X ^
zugebilligt sowieZfür die Dauer der Abwicklung der Schlußakt- !
rechnung einschließlich der an Angestellte zu leistenden Abfertigung !
ein einmaliges Verwaltungskostenpauschale von 167.100 k zu¬
erkannt. Die Verwaltungskostenpauschalien und die Abfertigungs - ^
betrüge können in allen Fällen von den an die Gemeinde Wien
abzuführenden mcnatlichen Abgaberaten i^ Abzug gebracht weroen.

Berichterstatter GR . Kokrda:
11 . P . Z. 1171, P . 8,'Ein Zuschußkreditvon 11,812.130X

zur Ausgabsrubrik I-II 36 „Auslagen aus Anlaß der !
Kriegsereignisse"  für das Verwaltungsjahr 1919/20
wird genehmigt.

LS P . Z . 1172, P . 9. Der „Holzmarkt ". gemein-
wirtschaftlichen Anstalt , wird . als Vorschuß auf die zur Ausgabe
gelangenden̂ Obligationen ein Betrag von 5 Millionen Kronen
regen eineMerzinsung von 2 Prozent ' über der jeweiligen Bank¬
gate, jedoch mindestens 8 Prozent gewährt , den die „Hvlzm ,; kt' ,
gemeinwirtschaftlicheAnstalt , im Zeitpunkte und nach Maßgabe
der Realisierung der gemäß § 4 der Satzungen auszugedenden
18 Millionen Tciljchuldverschreibungen zurückzuzahlen sich ver¬
pflichtet.

Berichterstatter GR . Schneider:
18 . P . Z .E.1178, P . 13. Die im Abschnitt4. unter Punkt 8,

9 und 10 desZ.Gemeinderatsbeschlusses vom 22. Juni 1921,
Pc . Z . 6588/20 , für die Anbringung von Erkern, Risaliten und
anderen Vorbauten genehmigte Gebühr für die Inanspruch¬
nahme öffentlichen Gutes  wird wie nachstehend ab¬
geändert :

8. Erker:
Einmalige, anläßlich der Baubewilligung zu leistende Ent¬

schädigung für die Zustimmung der Gemeinde Wien zur Inan¬
spruchnahme des Luftraumes über demf.städtischen Grunde für
jedes Quadratmeter der Ausladefläche jedes Geschosses im Be¬
trage von im 1. Bezirke 5000 X, in den übrigen »Bezirken
2500 X;

9. Balkone:
Einmalige , anläßlich der Baubewilligung zu leistende Ent-

schädigung für die Zustimmung der Gemeinde Wien zur Inan¬
spruchnahme des Luftraumes über dem städtischen Grunde für
jedes Quadratmeter der Ausladefläche jedes einzelnen Balkons
im Betrage von im 1. Bezirke 2000 X, in den übrigen Bezirken
1000 X;

10. Risaliten:
Die in Anspruch genommene, vor d̂er Baulinie gelegene

Grundfläche ist als Baugrund einzulösen, außerdem aber eine
einmalige Entschädigung für die Zustimmung der Gemeinde Wien
für jedes Quadratmeter der Ausladefläche fürs jedes Geschoß im
Betrage von im 1. Bezirke 4000 X, in den übrigen Bezirken
2000 X;

11. Säulen . Torportale, Sockel mit mehr als 20 em Vor¬
sprung und andere, vom Boden aufgehende vor die Baulinie
vorspringende Baubestandtcile (mit Ausnahme der unter Post 1
bis 4 fallenden Vorbauten ) :

Die in Anspruch genommene, vor der Baulinie gelegene
Grundfläche ist als Baugrund einzulösen.

Bemerkung zu den Posten 10 und 11 : Bei Herstellung von Vorbauten , die
den städtischen Grund (öffentlicher Gut ) in Anspruch nehmen (Risalite ,c ), ist

im Falle einer gleichzeitig erfolgenden Straßengrundabtretung bei Berechnung
der Gchadloshaltung die in Anspruch genommene Fläche von der abzutretendcn
Stratzmzrundfläche im dreifachen Ausmaße in Abrechnung zu bringen . Die
Verpflichtung zur Zahlung der besonderen Entschädigung für die Zustimmung
der Gemeinde Wien (bei Risaliten ) wird hiedurch nicht berührt.

Berichterstatter GR . Siegel:
14 . P . Z. 1179 P . 15. Ein Zuschußkredit/von 81 Millionen

Kronen zur Ausgabsrubrik 516/2 für die städtischen Werk¬
stätten  zum Einkäufe von Materialien für ihre laufenden
Arbeiten wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Speiser:
15 . P . Z . 1101, P . 17. Der Wiener Gemeinderat stimmt

grundsätz1ich_zu. daß den Pensionsparteien,  deren Ruhe-
und Versorgungsgenüsse nach Artikel 15 des Trennungsgesetzes
zur Hälfte von Wien und zur Hälfte vom Lande Niederösterreich
zu zahlen sind, auf die durch das Pensivnsgesetz 1921 bedingte
Neuregelung ihrer Ruhe - und Versorgungsgenüsse die gleichen
Vorauszahlungen flüssig gemacht werden, welche die Pensions¬
parteien des Bundes jeweils erhalten.

16 . P . Z. 1495, P . 16. Den Mitgliedern des Steno¬
graphenamtes  des Wiener Gemeinderates wird für den
Monat Jänner 1922 eine zweite außerordentliche Mehrzahlung
in der Höhe von 100 Prozent ihrer normalen „Entlohnung " für
diesen Monat bewillgt.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
17 . P . Z. 1163. P . 6. Zur Deckung der nach Fertigstellung

des Rechnungsabschlusses für das Verwaltungsjahr 1919,20 auf
der Rubrik XXXIII „Leichenbestattung"  sich ergebenden,
durch Preissteigerungen hervorgerufenen Ueberschreitungenwerden
nachstehende Zuschußkredite in der Höhe des Erfordernisses zu
folgenden Posten genehmigt, und zwar 2 b „Beheizung" 123.715 X
63 k, 2 m „Anschaffung von Gartenerfordernissen" 154 615 X
26 b, 2 n „Fuhrwerkskosten" 171 578 X 16  b , 4 b a „Jnstand-
haltungskosten der Friedhöfe der äußeren Bezirke" 532.845 X
81 b, 5a „Barauslagen für die Beerdigung und Gräberaus-
schmückung in den Vorortefricdhöfen im Eigenbetrieb" 932 .275 X
17 I>.

Berichterstatter GR . Kokrda:
18 . P . Z. 1174, P . 10. Zu folgenden Rubriken werden

die nachverzeichneten Zuschußkredite für  das Veiwaltungs-
jahr 1919/20 bewilligt : IV 2 a „Instandhaltung der Amts-
einrichrung im Neuen Rathause " 138.071 X 58 b, IV 2 b „In¬
standhaltung der Amtseinrichtung tu auswärtigen Amtshäusern"
207.961 X 33 b, IV 3 „Beheizung der Amtsräume " 4,652 924 X
13 K, IV 4 » „Beleuchtung der Ämlsräume " 1,066 472 X 26 K,
IV 5a „Reinigung der AmtSräume" 516 .610 X 29 k,
IV 8 „Buchdruckerarbeiten " 342 .004 X 77 d, IV 10 „Buch-
binderarbeilen" 223 608 X 8 b , IV 21 ä „Kanzleierfordernisse"
146.823 X 98 b. IV 21  ä „Kanzleierfordernisse" 146.823 X 98 k,
IV 2lF „Aktenzustellungsdienst" 110.280 X 17 k. XI.III 3»
„Beheizung der Schulräume " 6,169 .962 X 10 b, XI ÎII 4 „Be¬
leuchtung der Schulräume " 433 .862 X 66  b . XI. V 3 a „Aus¬
lagen für die Fachschule für Textilindustrie" 122.287 X 16 K.

Berichterstatter GR . Schleifer:
1V . P . Z . 1155, P . 11. Zu folgenden Ausgabsrubriken

werden die nachverzeichneten Zuschußkredite  für das Ver¬
waltungsjahr 1919 20 bewilligt : XXXVII 13s Armenhäuser
„Beheizung" 46.659 X 50 b.

Städtische Versorgungshäuser : XXXVII 14i „HauSeinrich-
tung und Geräte " 458 .584 X 24 5, XXXVII 14L „Beheizung"
7,310.810 X 38 b, XXXVII 141 „Beleuchtung" 143.418 X 73 b,
XXXVII 14m „Reinigung der Anstaltsräume " 823 811 X 20 b,
XXXVII 14r „Kleidung und Wäsche" 1,296.145 X 43 b,
XXXVII 14s „Reinigung der Wäsche" 482 .577 X 83 b,
XXXVII 14u „Arzneien, Bandagen " 491.702 X 37 K,
XXXVII 14 v „Verpflegung und Wartung der Kranken"
2,976 .219 X 62 K, XXXVII 14v „Begräbnisauslagen"
87.198 X 18 b.

XXXVII 19u Asyl- und Werkhaus „Betriebsauslagen"
138.660 X 94 b.
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XXXVII 2V „Vorschüsse an den Bürgerspitalfonds zur
Deckung seines Gebarungsabganges " 6,607 .48 t X 14 d.

FondS : I . Wiener Bürgerspitalfonds : Bürgerversorgungs-
hauS XI 6 „Beheizung " 512 .951 X 71 b, XI 12 „Kleidung
und Wäsche " 133 .982 X 55 b , XI 13 „Reinigung der Wäsche"
116 .279 X 5 b , XI 14 „Verpflegung und Wartung der
Kranken " 493 .912 X 53 k.

II . Allgemeiner Versorgungsfonds : II 1s „Gebäude¬
haltung des Wiener Versorgungsheimes und der Versorgungs-

Häuser " 715 .856 X 67 b.

Berichterstatter GR . Schneider:
SO . P . Z . 1151 , P . 12 . 1 . Die zu M .Abt . 31 , Z . 1972/21,

vorgelegte Kundmachung betreffend die durch die Gemeinde
Wien vom 1. Jänner bis 31 . Dezember 1922 zu besorgende
Räumung der Rohrleitungen,  schliefbaren Kanäle und
Senkgruben innerhalb des Gemeindegebietes von Wien wird
genehmigt.

2 . Die auf Grund des Beschlusses des Wiener Gemeinde¬
rates vom 7 . Oktober 1921 , P . Z . 11437 , erlassene Kundmachung
tritt mit dem 31 . Dezember 1921 außer Kraft.

3 . Für die Räumung der Hauptkanäle wird zur Ausgabs¬
rubrik 521/1 s des Hauptvoranschlages für das Verwaltungsjahr
1922 ein erster Zuschußkredit von 134,680 .000 X genehmigt.

4 . Die M Abt . 31 wird beauftragt , im Einvernehmen mit
dem Nechnungsamte eine Studie über die Bemessung der
Kanalräumungsgebühren auf Grundlage der Bruttomietzinse
auszuarbeiten und derart rechtzeitig vorzulegen , daß diese
Bemessungsart schon zur Gebührenbestimmung für das Jahr
1923 in Beratung gezogen werden kann . (Die Kundmachung
ist im Amtsblatte der Stadt Wien Verlautbart .)

Berichterstatterin Frau ^GR . Seidel:
21 P . Z . 1154 , P . 14 . 1. Die Liquidierung des

„Nöjug"  wird zur Kenntnis genommen.
2 . Die Errichtung eines Wiener , JugendhilffS-

werkes,  dessen rechtlicher Träger die Stadtgemeinde Wien ist,
wird nach vM ^vvi 'gklegten Satzungen zugestimmt.

3 . Aus dem Kredite für das Jahr 1922 „Kostenbeiträge
für Erholungsfürsorge ", Ausgabsrubrik .302/3 , werden b Millionen
Kronen dem Wiener Jugendhilfswerke für gemeinsame Ausgaben
der Geschäftsstelle und 10 Millionen Kronen sür «Verpflegskosten-
zuschüsse bewilligt . Letzterer Betrag ist a) für solche Erholungs¬
fürsorgeunternehmungen , die in die Einzelheiten "ihrer Geschäfts¬
führung den hiezu berufenen amtlichen Organen ständig Einblick
gewähren und sich^bei ihrer Tätigkeit von den im Bundesgesetze
vom 16 . DezrmberEl921/ ' B .-G .-Bl ."-Nr .k736 , betreffend die
Förderung privater Fürsorgeeinrichtungen aus .Bundesmitteln
(§8 1 , 3 s jbis ^c) enthaltenen * Gesichtspunkten leiten lassen,
t>) für solche Wiener Kinder , die schulärzlich als besonder»
erholungsbedürftig bezeichnet werden , zu (verwenden . Unter
mehreren ärztliche gleich beurteilten Kindern entscheidet die für¬
sorgerische und wirtschaftliche ' Bedürftigkeit und ' die Eignung für
die besondere Unterbringung - Möglichkeit (Anstalt , Tagesheim,
Familienpflege msw .) . js Diese Auswahl trifft eine Kommission,
bestehend aus dem »Schulleiter oder âus ^der von ihm beauftragten
Lehrkraft , aus dem ' Schularzt, . aus dem Vertreter ' der Eltern¬
vereinigung nnd aus der Ŝchulfürsorgerin . Für Kinder in
unentgeltlichen Pflegestellen werden ^ keine Verpflegsbeiträge
gewährt.

4 . Der Beitrag "der Stadt ) Wien wird nur unter der Vor¬
aussetzung gewährt , (Paß sich"' dcrl ' Bund an der Erholungs¬
fürsorge des Wiener Jugendhilfswrrkes mit entsprechenden
Beiträgen unter gleichartiger Bedingung beteiligt.

5 . Das Kuratorium ^ kann/ ( durch Kooption die Zahl der
Vertreter der freiwilligen Fürsorge um 2 erhöhen , wobei
gleichzeitig eine Vermehrung der Mitglieder , die aus dem
Gemeinderate zu wählen sind , um 3 zu erfolgen hat.

SS Wahl  von 6 Mitgliedern des ' Kuratoriums des
Wiener Jugendhilfswerkes . (GRe .,Frau Bock , Frau Seidel , Jorde,
Winter , Rummelhardt und Wawerka)
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Berichterstatter GR . Iser:
SS . P . Z . 1177 , P . 18 . DaS Anbot der Firma Francesco

Delchin auf die Liegenschaften Or .-Nr . 9 und 15 via cappuccioi
in Görz  wird abgelehnt . Die Gemeinde Wien verkauft dem
Leonardo Nodus die Liegenschaft Einl . -Z . 1533 Görz , vi»
cappucilli Or .- Nr . 9 und 15 mit den Parzellen 1018/9 , 10,
11 , 21 und 1019/1 , 2 , 3 , ferner die ihr gehörigen 2/24 Anteile
an der Liegenschaft Einl .-Z . 1374 bestehend aus der Parzelle
1018/19 um den Betrag von 30 .000 Lire unter folgenden Be¬
dingungen :

I . Der Kaufschilling ist binnen acht Tagen nach Verständigung von der
Genehmigung de- Anbote - in Wien in Lire bar zu bezahlen . 2 . Die Liegen¬
schaft, beziehungsweise die LiegenIchastSanteile werden verkauft und gekauft, wie
sie liegen und stehen, und eS Übernimmt die Verkäuferin weder eine Haftung
für ein bestimmtes Ausmaß und Beschaffenheit , noch für eine bestimmte Be-
Nützbarkeit de» Kaufgegenstandes oder für die rechtzeitige Räumung deS etwa
noch von der italienischen Militärverwaltung benützten Teiles . 3 . Die Liegen¬
schaft und LiegcnschaftSanteile werden vertäust mit allen Rechten , die der
Gemeinde zustehen und mit allen aus dem « rundbuche ersichtlichen"Lasten,
auch mit allen etwa noch bestehenden tatsächlichen Laste» , jedoch frei von dem
einverleibten Fruchtgenußrechte der Grienfteidl 'schen Erben , da- demnach
spätestens gleichzeitig mit der Einverleibung deS Eigentumsrechtes für den
Käufcr gelöscht wird . 4 . Der Käufer übernimmt die unter Post 8 des Lasten¬
blatter der Einl .-Z . 1533 Görz einverleibte Hypothek von 9784 L zur Selbst¬
zahlung ohne Abschlag vom « aufschilling und verzichtet auf jeden Ersatz für
die von ihm gemachten und bis zur Ucbergabe noch zu machenden Aufwen¬
dungen . 5 . Die mit der Errichtung de« Kaufvertrages und der grundbücher-
lichen Durchführung de« Rechtsgeschäfte- verbundenen Kosten und wie immer
Namen habenden Gebühren trägt der Säufer zur Gänze allein , k. Diese»
Kaufgeschäft wird erst dann wirksam, wenn die etwa erforderliche Zustimmung
der italienischen Regierung , welche der Käufer zu erwirken übernimmt , vorliegt.

Berichterstatter GR . Thon ner:
S4 . P . Z . 1164 , P . 19 . Der Gemeinde Albern werden

aus den derzeitigen Holzvorräten  in der Poigenau des
Forstwirtschaftsbezirkes Mannswvrth 200 Raummeter Brennholz
um den im Magistratsberichte angegebenen Preis verkauft.

25 . Dringlichkeitsantrag des GR . Kunschak
betreffend die Teuerungszuschläge zu den Stromkosten.

L « . Dringlichkeitsantrag  der Frau GR . Dr.
Motz ko betreffend die Kehrichtabfuhr.

Sradtsenar.
Richtigstellung . Im Berichte über die tStadtsenatSsttzung vom

17 . Jänner 1922 (Amtsblatt der Stadt Wien , Heft 10, Seite 140 , 1. Spalte.
Zeile v ) soll eS anstatt „vor dem 1. Dezember 192 l " richtig ^heißen : „bis
einschließlich 31 . Dezember 1921 ".

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung ^vom 25 . Jänner ^ 1922.

Vorsitzender : GR . Karl Schmid.
Amtsf . StR . : Siegel.
Anwesende -Mie ' MRe .NAngeflsi . B .ibser , Jser , Jung,

Kopkiva , K!örbler,  Rudolf Müller (17 .) , Ing.
Prohaska , Schneider , Schütz . Smutny und Wett¬
engel;  ferner ^Stadtbaudior . Ing . Fiebijger,  die Ob .BauRe.
Ing . Voit,  Ing . Haf n> r^ Jng .tG laas,  Ing . Binder.  Ing.
Brabbee,  Ing . Fiedler  und Ing . Fellner,  Mag .R.
Dr . T .ischler,  die BauRe . ^Jng . Hula  und Ing . . Schmid.

Entschuldigt : Die 8Re . D r e'ch szl e rjMd Thonner.
Schriftführer : BauJnsp . Ing Kitzler.

GR . S ch m,i dtzeröffnet ^dicjSitzung.
Berichterstatter SiR . Siegel : '' '

^ - (AuSjch . Z .^74 ."M .Abt . 32 , 9 .) AIS Neujahrszuwendungen
an Personen , die für die der M .Abt . 32 unterstellten Betriebe
Dienstleistungen 1 verrichtet Habens werden Beträge tm bedeckten
Gesamtersordelnisse von 121 .000 L genehmigt.
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(AuSsch . Z . 85 , M .Abt . 34 . 3738 ) DaS Anbot deS HanS
Lcchncr und des Anton Payer auf Erhöhung des Pachtzinses
für die Jagd im Fondsgute Kaiser - Eberkdorf vom t . Mai 1932
bis 80 . April 1923 von 1600 L auf 20 .000 L wird zuftimmend
zur Kenntnis genommen . DaS Anbot deS Georg und deS Heinrich
Hierhainmer auf Erhöhung deS Pachtzinses für die Jagd im Fonds¬
gute Kaiser - Eberkdorf vom 1. Mürz 1821 bis 28 . Februar 1922
und für die Zeit vom 1. Mürz 1922 bis 28 . Februar 1823 von
je 12 .200 L auf je 122 .000 L wird zustimmend zur Kenntnis
genommen.

(AuSsch . Z . 86 , M .Abt . 34 , 104 .) Der Bauunternchmung
Leop . Wolf werden die JnstandbaltungSarbeiten und die im
laufenden Wege auszuführenden Neuherstellungen am städtischen
Wasserrohrnetze sür die Zeit vom l . Jünner 1922 bis 31 . Dezember
1822 übertragen . Die M .Abt . 34 wird ermächtigt , wie bisher
allfällige Steigerungen , beziehungsweise Verminderungen der Löhne,
Fuhrwerkskostrn und Banstoffpreise ohne Einholung einer besonderen
Genehmigung nach den Bestimmungen des AnboteS zu vergüten.

(AuSsch . Z . 92 , M .Abt . 18 , 104 .) DaS zur M .Abt . 18,
Z . 104/22 , am 14 . Jünner 1922 mit Verbindlichkeit bis zum
18 . Jänner 1922 von der Neusiedler Aktiengesellschaft sür Papier¬
fabrikation gestellte Anbot auf Lieferung von 10 .000 Blatt Zeichen¬
papier zur Herstellung von SektionSblättern deS GenerolstadtplaneS
zum Preise von 1000 L per Kilogramm wird angenommen . DaS
für die Popierbeschaffung notwendige bedeckte Erfordernis von
800 .000 L wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 105 , M .Abt . 25 , 164 .) Die Ausstellung eines
vorhandenen ReservetesielS und die Errichtung einer Holzbaracke
über demselben sowie die Instandsetzung deS schadhaften Kessels in
der Wäscherei 12 . Schweukgasse wird zum Gesamtkostenbetrage von
950 000 L genehmigt und das Anschweißen der Tiederohre der
Ersten Brünner Maschinenfabriksgesellschaft „ Paukerwerk " , Wien,
übertragen.

(AuSsch . Z . 93 , M .Abt . ' 24 , 9 .) Die Vergebung der Herd¬
lieferung für die neu zu schaffenden Notwohnungen im ehemaligen
Baumgartner Barackenlager >m 13 . Bcztrke , Linzcrstraße 299 , an
die Firma Friedrich Siemens wird nachträglich genehmigt.

(AuSsch . Z . 115 , M .Abt . 26 . 34 .) Der Vertrag , welcher mit
den auf Grund deS GemeinderaiLbeschlusseS vom 3 . Februar 1916,
P . Z . 539 , bestellten Kurrentunternehmern für das Schlosiergewerde
besteht , wird mit 1 . Februar 1922 aufgelöst . Die laufenden
städtischen Schlosserarbeiten sind daher von diesem Zeitpunkte ange-
fanxen durch das Smdlbauamt im Wege kurzer Vereinbarung zu
vergeben.

(AuSsch . Z . 121 , BauD . 2266/21 .) Von einer gerichtlichen
Geltendmachung der der Gemeinde Wien aus einem Motorrad¬
unfalle zustehenden Schadenersatzforderung per 15 .000 L gegen
Andrü Virag wird Abstand genommen und die Forderung wegen
Uneinbringlichkeit abgeschrieben.

(AuSsch . ' Z . 126 , M .Abt . 30, * 23 )' Die für die Herstellung
der ' elektrischen Lichtanlage im Fuhrhofe 13 . TrauttmanSdorffgasse 32
bereits genehmigten Kosten werden ' auf 1,000 .000 L erhöht , welcher
c^etrag im Voranschläge für 1922 ' bedeckt ist . Die " erforderlichen

nstallationSarbciten werden dem Karl Slawiczek übertragen.
(AuSsch . Z .' 127 , M .Abt . 26 , 354 .): Von den mit Gemeinderats-

auSschußV , Z .58/22 , vom 11 . Jünner1922 , genehmigten Herstellungen
im Männerheim 20 . Meldemannstraße ,̂27 wird die Vergebung der
Echlofferarbeiten an die Werkstätte der Gemeinde Wien , der Dach-
deckerarbeitcn an Rudolf Seifert und der Glaserarbeiten an Eduard
Fischers genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 128 , M .Abt . l30 , 273 .) Die Lieferung von vier
Elektromotoren für die der M .Abt . 30 unterstehenden Werkstätten
wird der Elektrotechnischen Unternehmung Gabriel Neumann zum
Gesamtbeträge von 1,895 .000 L übertragen.

(AuSsch . tZ . 1S6 , M .Abt . 33 , 14 .) Die Ausführung der nach¬
stehenden , auf AuSgabSrubrik 503/2 d deS Hauptvoranschlages 1922
und dem ersten Zuschußkredit zu dieser Post vorgesehenen Arbeiten
im Kostenbeträge von 21,006 .383 L für den Bau einer Gemüse«
küche im BersorgungShause Lainz wird nach dem MagistratSanträge

genehmigt . Für die ständige Bauüberwachung werden ein Bauführer
und rin Bauausseher bestellt . Für den Bauführer wird eine tägliche
Bauzulage von 1000 ll , für den Bauausseher eine monatliche Bau¬
zulage von 11 .000 Ll, sowie für letzteren die Beistellung von je
zwei Freikarten auf der städtischen Straßenbahn für jeden Arbeitstag
genehmigt.

(AuSsch . Z . 137 , M .Abt . 30 , 321 .) Der Ankauf einer Band-
süge von 700 mm Rollendurchmeffer und einer kombinierten Ab¬
richt - und Dickienhobelmaschine für 500 mm Hobelbreite zum
Gesamtpreise von 2,240 .000 L wird genehmigt und die Lieferung
der Fabrik sür Holzbearbeitungsmaschinen M . Zuckermann über¬
tragen.

(AuSsch . Z . 145 , M .Abt . 32 , 50 .) Die Gcmeinde erwirbt
5/z Anteile der Liegenschaften Einl .-Z . 168 und 214 des Grund¬
buches Mauthausen um den Pauschalbetrag von 16 5 Millionen
Kronen . DaS GesamtkostenersorderviS von rund einstweilen
23,000 .000 L ist im Ansätze der Rubrik 504 nicht bedeckt und
wird daher zur Gänze auf den Reservefonds verwiesen.

(A . d . GR .)
(AuSsch . Z . 147 , M .Abt . 32 , 133 .) Der österreichischen

Handelsgesellschaft m . b . H . Lothar Grünwald wird die Lieferung
von 60 Waggons Portlandzemcnt übertragen . Die Kosten für den
Ankauf deS PortlandzementeS im Gesamtbeträge von 30,000 .000 L,
welche bedeckt sind , werden genehmigt . sA . d. StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 148 , M .Abt . 32 , 138 ) Der Firma Anton Walk
wird die Lieferung von 1 Waggon Fensterglas übertragen . Die
Kosten für den Ankauf dieses Baustoffes im Gesamtbeträge von
7,600 .000 L , welche ^bedeckt sind , werden genehmigt.

(A . d . StS . u ." GR .)
(AuSsch Z . 149 , M .Abt . 33 , 176 .) Die Lieferung eines

75 k8 Drehstrommotors samt Anlasser und Schalttafel für daS
städtische Ziegelwerk Oberlaa wird der A . E . G . „ Union " über¬
tragen . Die Herstellung einer Beleuchtungsanlage samt Zuleitung
zum Werkhause wird der A . E . G . „ Union " überlasten . Die
dadurch auslaufenden bedeckten Gesamtkosten von ^4,300 .000 L
werden bewilligt.

(Aussch . Z . 150 , M .Abt . 27 , 261 .) Die Beschaffung der
Wafferleitungs - uns Abonbestandteile für die Instandsetzung deS
MännerheimeS 20 . Meldemannstraße 27 wird mit den bedeckten
Kosten von 526 .222 L genehmigt und die Lieferung der Firma
Stephan Fröhlich übertragen . ^

Berichterstatter GR . Jser:
(AuSsch . Z . 108 , M .Abt . 27 , 1394/ ^ 1.) Die von der Firma

Martin Neubauer L Sohn angesnchte Erhöhung der Aufzahlung
von 9481 Prozent auf 28 .260 Prozent auf die Kostenanschlags¬
preise vom 22 . April 1921 für die Einwinterung der Denkmal¬
brunnen wird bewilligt und daS hiedurch entstehende bedeckte
MrhrerforderniS von 98 .513 L 55 d genehmigt.

(AuSsch . Z . 110 , M .Abt . 18 , 2136/21 .) Zn teilweiser Ab¬
änderung deS mit GemcinderatSbeschluß vom 18 . März 193 t,
P . Z . 3048 , genehmigten RegulierungLplaneL für das Gebiet
nördlich der Uebersuhrstraße im 21 . Bezirke werden die sür daS
Teilgebiet der Bau - und WohnungSgenofsenschaft „ Mein Heim"
deS Siedlungsgebietes Nr . 30 festgesetzten Baulinien außer Geltung
gesetzt und die im dorgelrgten Plane als neu bezeichn « « : Bau¬
linien und die neuen Höhenkoten der VerkehrSflächen genehmigt.
Gleichzeitig werden die beantragten VerbauungSbestimmungen für
dieses Gebiet genehmigt . (A . d. StS . u . GR .)

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch . Z . 185 , M .Abt . 26 . 5274/21 .) Anläßlich der Rück-

stellung der vier Lehrzimmer der Schule 14 Goldschlagstraße 108,
welche in Benützung des Arbeitervereines „Kinderfreunde " gestanden
sind , werden die zur Instandsetzung dieser Räume erforderlichen
Herstellungen mit dem von dem genannten Vereine rückzuver¬
gütenden Kostenbeträge von 95 .000 T genehmigt.

(AuSsch . Z . 34 , M .Abt . 26 , 351 .) Für die UirgestaltungS-
arbeitcn in der Baracke Nr . 128 im 10 . Bezirke , Laaerstraße,
werden die Arbeiten nach den MagistratLantrögen vergeben
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(AuSsch. Z . 146 . M .Abt . 27 , 260 .) Für die Instandsetzung
der durch die letzten Stürme sta»k beschädigten elektrischen Licht¬
freileitungsanlage / im städtischen Kinderheime 12 . Eibesbrunngasse
wird ein bedeckter Betrag von 600 .000 X genehmigt.

(AuSsch. Z . 132 , M .Abt. 26 , 848 .) Für die Errichtung von
96 Notwohnungen in den Baracken Nr . 6, 6. 7, 8. 17 und 21
des KricgkspitaleZ VI in/Simmering Hasenlritengasse , wird die
Vergebung der Arbeiten nach dem MagistratSantrage genehmigt.

(AuSsch. Z . 131 . M Abt. 26 . 316 .) Dir Instandsetzung des
Schieferdaches am AmtShause 1. Ebendocferstraße wird mit dem
bedeckten Kostenbeträge von 348 .000 X genehmigt und die Arbeiten
der Firma E Nemecky übertragen.

(AuSsch. Z . ILO. M .Abt . 26 . 345 .) Die Behebung der durch
den Sturmwind verursachten Schäden an den Dächern und Fenster-
tafeln im Versorgungsheim , 13 . Hütteldorferstraße 189 , wird mit
einem bedeckten Kostenbeträge von 230 .000 X genehmigt.

(AuSsch. Z . 129 , M .Abt . 26 . 352 .) Für die Umgestaltung
des ArtilleriebarackenlagerS 10. Laaerstraße für Wohnzwecke werden
die Arbeiten nach den Magistratsanträgen vergeben.

(AuSsch. Z . 119 , M .Abt . 26 , 312 .) Die Kosten der Behebung
der Sturmschäden in der Hauptfeuerwache 1. Am Hof in der Höhe
von 75.000 X, die auf JmmobilienerhaltungSkont » für Feuerwehr-
Wesen bedeckt sind, werden genehmigt.

(AuSsch. Z . 117 , M .Abt . 26 . 2t7 .) Die Jnstandjetzungs-
arbeiten an der. vom Sturme beschädigten Hauptgebäude des ehe¬
maligen NotspitaleS Zwischenbrücken 20 . Engerthstraße 105 , derzeit
Kaserne deS BahnhofgendarmeriedrtachementS , werden mit dem be¬
deckten Kostenbeträge von 800 .000 X nachträglich genehmigt . Die
Vergebung der Arbeiten nach den MagistratSanträgen wird ge¬
nehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z . 116 , M .Abt. 26 , 182 .) Die Instandsetzung der
vom Sturmwinde beschädigten EinfrirdungSplanke der Kinderhrrderge
Unter -Meidling 12 . Eibesbrunngasse wird mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 600 .000 X nachträglich genehmigt. Die Vergebung der
Arbeiten an die Firma Vogl t iHasrlbacher wird genehmigend zur
Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z . 111 , M .Abt . » 1, 40 .) Der Einheitspreis der für
die Sammelkanalräumung zu liefernden Kanalstiefel wird zufolge
der eingetretene». Verteuerung der Rohmaterialien von 25 .000 iL
auf 30 .000 X erhöht . DaS hiedurch auflaufende und bedeckte Mehr-
erforderniS von 75 .000 X wird genehmigt.

(AuSsch. Z . 109 , M .Abt. 31 , 96 .) Der Bericht der M .Abt . 31
betreffend die Ueberprüfung der KanalräumungSarbeiten auf ihre
ordnungsmäßige Durchführung wird zur Kenntnis genommen. Von
der Einsetzung einer gemeinderätlichen Untersuchungskommission zur
Ueberprüfung der durchgeführten KanalräumungSarbeiten wird ab¬
gesehen.

(AuSsch. Z . 102 , M .Abt. 31 . 1972/21 .) Die Kundmachung
betreffend die durch die Gemeinde Wien vom 1. Jänner bis 31 . De¬
zember 1822 zu besorgende Räumung der Rohrleitungen , schlief¬
baren Kanäle und Senkgruben innerhalb deS Gemeindegebietes von
Wien wird genehmigt. Die auf Grund des Beschlusses des Wiener
GemeinderateS vom 7. Oktober 1921 , P . Z . 11437/21 , erlassene
Kundmachung tritt mit dem 31 . Dezember 1921 außer Kraft . Für
die Räumung der Hauptkanäle wird zur AuSgabSrubrik 521/1 a
des Hauptvoranschlages für daS Verwaltungsjahr 1922 ein erster
Zuschußkredit von 134,680 .000 X genehmigt.

Die M .Abt. 31 wird beauftragt , im Einvernehmen mit dem
RechnungSamte eine Studie über die Bemessung der Kanalräumungs-
gebühren auf Grundlage der Bruttomietzinse auszuarbeiten und
derart rechtzeitig vorzulegen , daß diese BemessuugSart schon zur
Gebührenbestimmung für daS Jahr 1923 in Beratung gezogen
werden kan». (A. d. AuSsch. II , StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . 99 , BauD . 2885/21 .) Die vom Stadtbauamte
beantragte Abänderung der Gebühren für die Inanspruchnahme
öffentlichen Gutes durch die Anbringung von Erkern , Risaliten und
anderen Vorbauten wird genehmigt. (A. d. AuSsch. VI u . StS .)

(AuSsch. Z . 80 , M .Abt. 31 , 1625/21 .) Die Erhöhung der
Baukosten für die Wiederinstandsetzung deS HauptunratSkanaleS in

der Sturzgaffe im 13 . Bezirke von 272 .818 X 30 d auf 515 .000 X,
demnach um 242 .181 X 70 d, von welchen der bedeckte Betrag
von 3000 X auf die Gemeinde Wien und 239 .181 X 70 d auf
die Firma Scheiber L Kwahsicr entfallen , wird bewilligt.

(AuSsch. Z . 78 , M .Abt. 34 , 3745/21 .) Für die Aufstellung
von zwei neuen Feuerhydranten im 12. Bezirke, Strohberggaffe
gegenüber Or .-Nr . 12 und 13 . Bezirk Hagenbrrggasse bei Or .-
Nr . 34/36 wird ein bedeckter Betrag von 400 .600 X genehmigt.

(AuSsch. Z . 89 , MAbt . 30 . 56 .) Da « monatliche Pauschale
für die Benzingebarung in der Garage 8. Schlesingrrplatz wird ab
1. November 1921 aus 2600 X und ab 1. Dezember 1921 auf
5300 X erhöht.

(AuSsch. Z . 40 , M .Abt. 30 , 57 .) Die Pauschalien für .die
Ueberwachung der in der Garage 1 . Hofgartenstraße 3 unter¬
gebrachten Kraftwagen werden ab 1. November 1921 für Leop.
Schmidt auf 2000 X und Alois Lindmayr auf 1000 X und ab
1. Dezember 1931 für Leopold Schmidt auf 4000 X und AloiS
Lindmayc auf 2000 X pro Monat erhöht.

(AuSsch. Z . 64 , M .Abt . 30 , 213 .) Die eingehende Instand¬
setzung deS Personenkraftwagens X II 50 im bedeckten Kostenbeträge
von 950 .000 X wird genehmigt und diese Arbeit der^VersuchS-
anstalt für Kraftfahrzeuge übertragen.

(AuSsch. Z . 91 , M .Abt. 30 , 241 .) Der mit Stadtratsbeschluß
vom 5. August 1S19 , Z 14814 , genehmigte Transport von Ana-
tomielrichen um den Kostenbeitrag von zusammen 1000 X jährlich
wird mit Rücksicht auf die geänderten Verhältnisse widerrufen . Der
Magistrat (GanitätSbetrieb ) wird ermächtigt, die Anatomielrichen-
tranSporte auch weiterhin gegen Bezahlung der jeweils mit LandeS-
gesetz für den Transport von Leichen im Sammeldienste festgesetzten
Gebühr durchzuführen.

(AuSsch. Z . 122 , M .Abt . 80 , 338 .) Die MehrauSlagen für
die gründliche Instandsetzung der Lastkraftwagen X VIII 817 und
820 im bedeckten Betrage von 300 .000 X und 810 .000 X werden
genehmigt. Für die Instandsetzung der Lastkraftwagen VIII 812
und 825 wird ein bedecktes Erfordernis von 950 .000 X und
650 .000 X bewilligt . ES wird genehmigend zur Kenntnis genommen,
daß die erforderlichen Ersatzbestandteile im Werte von je zirka
260 .000 X auS den Betriebsvorräten entnommen wurden und daß
mit der ArbeitSauSführung die Firma I . Holub betraut ist.

(AuSsch. Z . 123 . M .Abt . 30 , 2̂12 .) Die Instandsetzung de»
SanitätSkraftwagenS XII75 im bedeckten Kostenbeträge von 422 .000 X
wird genehmigt und diese Arbeit der Firma Ing . Pachman » über¬
tragen.

(AuSsch. Z . 124 , M .Abt. SO, 340 .) Für die Umkarossierung
und Lackierung deS DienstkraftwagenS ^ II 140 durch die Firma
Schöpflin L Komp. wird ein bedecktes MehrerfordrrniS von 177 .610 X
bewilligt.

(Au,sch . Z . 125 , M .Abt . 80 , 242 .) Der Pneumatikankauf
im bedeckten Kostenbeträge von 4,289 .680 X für die Präsidial¬
kraftwagen , von 10,493 .100 X für die Personenkraftwagen und
von 33,159 .380 X für die SanitätSkrastwagcn wird genehmigt.
Die Lieferung von Pirelli - und MichrluSreifen wird der Firma
Fr . Apfelthaler und die Lieferung der übrigen Reifen der Firma
„Semperit " übertragen.

Berichterstatter GR . Müller:
(AuSsch. Z . 81 , M .Abt . 83 , 29 .) Dem akademischenBildhauer

C . Philipp wird über sein Ansuchen ein vom Baue der Nspernbrücke
erübrigter Altquader zum Preise von 6000 X für den Kubikmeter
überlassen.

(AuSsch. Z . 87 , M .Abt. 33 , 37 .) Dem städtischen Bauwerk¬
meister Anton Scheibl werden 26 wb AnschwemmungSmaierial auS
der WienflußvrrteilungShaltuug in HaderSdorf -Weidlingau zu dem
ermäßigten Preise von 50 X per Kubikmeter unter den vom
Magistrate festgesetzten Bedingungen überlasten.

(AuSsch. Z . 94 , M .Abt . 24 , 151 .) Der EcwerbS - und Wirt-
schastSgenossenschaft der Wiener Rauchfangkehrermeisterschaft wird
für die Besorgung der Rauchfangkehrerarbeiten in den städtischen
Gebäuden der Bezirke 1 bis 21 auf die zuletzt festgesetzten Ein¬
heitspreise für die Zeit vom 1. September bis 31 . Oktober 1921
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ein Zuschlag von 20 Prozent und ab 1 . November 1921 auf die
Max malpreise deS JahreS 1919 ein Zuschlag von 1493 6 Prozent
bewilligt . Für die in der Zeit vom 1. Juli bis 31 . Dezember 1921
auSgeführtcn und nunmehr zur Verrechnung gelangenden Rauch¬
fangkehrerarbeiten wird zwccks Vereinfachung der Verrechnung zu
den Preisen deS MaximaltarifeS 1919 ein einheitlicher Zuschlag von
917 Prozent bewilligt.

(Aussch . Z . 104 , M .Abt . 28 , 54 .) Do « Anbot der Marmor - ,
Kalk - und Schotterwelke Franz Mühleder vom 7 . Jänner 1922 auf
Lieferung von zirka 7b m ' GebirgSichlögelschotter zum Einheitspreise
von 4000 L per Kubikmeter loko BedarfSstelle samt Ausrichten wird
mit dem bedecken Kostenerfordernisse von 320 .000 L geneh .. igt.

(AuSsch . Z . 140 , M .Abt . 22 , 48 .) DaS Ansuchen der städtischen
Straßenbahnen um Ueberlassung von 60 Bruchsteinen und
Schotter auS dem Gräberaukhube deS Ottakringer Friedhöfe « um
den Preis von 800 L für den Kubikmeter wird bewilligt ; die
Einnahme ist auf Konto de« Ottakringer FnedhofeS zu buchen.

Berichterstatter GR . Kopkiva:
(AvSsch . Z . 141 , M .Abt 26 . 4616/21 .) Der bauämtliche

E wurs zur Schaffung von acht Notwohnungen in der Baracke
Nr . 44 beS KriegSspitales Baumgarten 13 . Linzerstraße 299 wird
g .nebmigt . Die Vergebung der Arbeiten wird nach den MagistratS-
ünträgcn genehmigt.

(AuSsch . Z . 142 . M .Abt . 26 , 325 .) Für die Beschaffung
der zur lause »den Instandhaltung der städtischen Feuerwehrgebäude
im Jahre 1922 erforderlichen Anstreicher - und Malerfarben wird
ein Betrag von 3 l 5 .000 L genehmigt , der auf Jmmobilien-
erhaltungSkonto für Feuerwehr wesen bedeck ist. Die Lieferung wird
der Firma Beck L Koller übertragen.

(Aussch . Z 143 , M Abt . 26 , 367 .) Die Anschaffung von
Fensterlagerglas für die laufende Instandhaltung in den städtischen
Feuerwehrobjekten wird mit dem auf dem Jmmobilienerhaltungs-
konto für Feuerwehrwrsrn bedecken Kostenbeträge von 130 .000 L
genehmigt.

(AuSsch . Z . 144 , M .Abt . 26 , 866 ) Für die Beschaffung der
zur laufenden Instandhaltung der städtischen Feuerwehrobjekte im
Jahre 1922 erforderlichen Tür - und Fensterbeschläge wird ein
Betrag von 334 .900 genehmigt , der auf Jmmobilienerhaltungskonlo
für Feuerwehrwesen bedrckl ist. Die Lieferung wird der Firma
I . C . Horak übertragen.

Berichterstatter GR . Smutny:
(AuSsch . Z 82 . M .Abt . 83 , 86 .) Für die Beschaffung von

Portlandzemeni zur Durchführung der laufenden Erhaltungsarbeiten
im W e>flußaußengebiet wird ein bedeckter Kostenbetrag von
600 .000 L genehmigt . Der Magistrat wird ermächtigt , die Zufuhr
des Zementes im Anbotwege zu vergeben

(Aussch . Z . 112 , M .Abt . 27 , 249 .) Die Einleitung deS elek¬
trischen Lichtes in vier K .affenzimmern der ehemaligen niederöster-
reiLischen Landestaubstummrnanstalt 21 . Hofzeile 15 , sowie die
Ausstellung zweier neuer Sturzklosette und die Verlegung eines
Waschtisches werden mit den bedecken Kosten von 1,000 .000  L
genehmigt . Die elektrischen Jnstallationsarbeiten und Beleuchtungs¬
körperlieserungen werden au Karl Slawiczek und die WafferlritungS«
installationen und Klosettlieserungen werden an die städtische Wcrk-
stäkte vergeben . Die übrigen Arbeiten und Lieferungen sind im
kurzen Wege durch daS Gtadtbauamt zu vergeben.

(AuSsch . Z . 113 , M .Abt . 27 . 3414/21 ) Die Installation
deS elektrischen LichteS in den AmtSräumen und Sitzungssälen de«
AmtshauseS für den 15 . Bezirk wird mit dem bedecken Kosten-
erforderniffe von 530 .000 L genehmigt . Die Arbeiten und Liefe¬
rungen werden dem Karl Slawe ; , ! übertragen.

(AuSsch . Z . 114 . M .At >t . 27 , 250 .) Für die Einrichtung einer
elektnschen Hausbeleuchtung im städtischen Zinshause 5 . Hofgaffe 3
wird ein bedeckter Betrag von 42 .000 L genehmigt und die
Arbeiten der Firma F . Grosse übertragen.

Berichterstatter GR . Schütz:
(AuLsch . Z . 7b , M .B .A. 21 . 177/1/21 .) Der Magistratsantrag

betreffend die Bestätigung der Baubewilligung für bauliche Umge¬
staltungen an dem Hause 2 r . Wenhartgaffe 30 wird mit dem An¬

träge rückverwiesen , mit dem Eigentümer der Realität Einl .-Z . 122,
31 . Wenhartgaffe 80 in neuerliche Verhandlung einzutreten und
denselben zu Verhalten , für den Wohn - und Siedlungsfonds einen
angemessenen Betrag zu widmen . Sollte ein solches Uebereinkommen
nicht zu erzielen sein , so wäre seitens des Bezirksamtes auf der
Herstellung deS früheren BauzustandeS , das heißt Wiederherstellung
der Wohnungen im Sinne des Z 95 der Wiener Bauordnung zu
beharren.

(AuSsch . Z . 864/21 , M .B .A. 21,1831/3/1/20 .) ' Die Bau¬
bewilligung für das von Gustav Hager zu errichtende Bootshaus
auf Teilen der Kat .-Parz . 1298 , Einl .-Z . 113 Grundbuch Kagran
im 21 . Bezirke und Kat .-Parz . 1065/12 , Einl .-Z . 630 Landtafel
im 21 . Bezirke An der oberen alten Donau wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(Aussch . Z . 52 , M .Abt . 18 , 1933/21 .) Für die Liegenschaften
Einl .-Z . 181 und Einl .-Z . 1004 Grundbuch PötzleinSdorf,
18 . Bezirk , Ried Sommer Dürwaring werden dir beantragten
Baulinien und Höhenkoten der Verkehrkflächen sowie die Ver-
bauungSbrftimmungen genehmigt . (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 76 , M .B .A . 21 , 909/1/21 .) Die Baubewilligung
für daS von Rudolf Roscnberg zu errichtende gemauerte Klein-
wohnhauS auf dem Grundstücke Kat -Parz . 1061/1 Landt .-Einl .-
Z . 630 in der Katastralgemeinde Kagran im 21 . Bezirke nächst
der Erzherzog Karlstraße wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt.

(AuSsch . Z . 77 . M Abt . 40 , 1831/21 .) Der zur Z . 1054/21
und P . Z . IOb -tO/21 gefaßte Beschluß des GemeinderatSauSschuffeS
V, beziehungsweise de« SladtsenateS wird dahin abgeändert , daß
er am Schluffe die Fassung erhält : „ . . . zur Sicherstellung dieser
Verpflichtung ist vor Ausfertigung der Baubewilligung ein Hastgeld
im Betrage von 30 .000 L in einem Einlagebuche der Zentralspar¬
kaffe bei der städtischen Hauptkaffe zu erlegen . "

(AuSsch . Z . 88 , M B .A . 10 , 1441/III/21 .) Die an Adolf
Kosch zu erteilende Bewilligung , auf dem Grunde Einl .-Z . 913
Grundbuch Favoriten an der Hardtmuthgaffe Bauherstellungen
auSsühren zu dürfen , wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt.

(Aussch . Z . 89 , M .Abt . 40 , 2904/21 .) Die Baubewilligung
für Bauherstellungen im Dachgeschosse deS HauseS 1 . Wechburg-
gaffe 3 wird im Sinne der Augenscheinsaufnahme vom 9 . Jänner
1922 bestätigt.

(AuSsch . Z . 96 , M .Abt . 40 , 1966/21 .) Dem Leopold Otto
als bisherigen Eigentümer der Liegenschaft E,nl .-Z . 724 , Kat .-
Parz . 956/1 , Grundbuch Simmering . 11 . Bezirk , wird im Ein¬
verständnisse mit Valentin Flumiani und Peter Forte als derzeitige
Eigentümer derselben die Bewilligung der Abtrennung einer als
provisorischen Kat .-Parz . 956/2 bezeichnet - !, Teilfläche von dieser
Liegenschaft erteilt . Hubel wird jedoch bedungen , daß daS Trenn¬
stück, provisorische Kat .- Parz . 956/2 in eine eigene Grundbuchs¬
einlage gelegt , als reservierter Straßengrund bezeichnet . werde und
daß die auf der Einl .-Z . 724 Grundbuch Simmering unter 6
Postzahl 24 zugunsten der Gemeinde Wien haftende Reallast auf
das Trennstück mit übertragen werde . >Die ^Abtrennung ist eine
Grundabteilung.

(Aussch . Z . 97 , M .Abt . 40 , 3358/21 .) Die der Firma
Zwieback L Bruder zu erteilende Baubcwilligung zur Anbringung
eines Schaufensters in der freigelegten rechtsseitigen HauSabschluß-
mauer neben W -ihburggaffe 2 wird unter den vom Magistrate
gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch . Z . 100 , M .Abt . 40 , 1729/21 .) Die von Johann
Nobel und Josef und Etelka Nemsitz angesuchte Bewilligung zur
Errichtung eines Pferdestalleö auf der Liegenschaft 2 . Rustcnschacher-
allee 8 wird unter der vom Magistrate gestellten Bedingung
bestätigt.

(Aussch . Z . 101 , M .Abt . 40 . 1496/21 .) Die von der Direktion
der Lagerhäuser der Stadt Wien angesuchte Bewilligung zu bau¬
lichen Umgestaltungen auf der dem DonauregulierungSfonds gehörigen
Liegenschaft Einl -Z . 1424 deS 5 . Bezirke « am Handelskai wird
unter de» vom Magistrate gestellten Bedingungen erteilt.



17SSk , 13 — 15 . Februar 1922 — Ausschüsse.

(Aussch . Z . 138 , M .B .A . 31 , 1048/1/31 .) Die den Eheleuten
Josef und Marie Tci, .ko zu erteilende Baubewilligung , auf dem
Grundstücke Kat .-Parz . 1048 , Eml .-Z . 350 Grundbuch Donaufelv
im 2 t . Bezirke an der Nordmanngafse ein ebenerdiges KleinhauS
errichten zu dürfen , wird unter den vom Magistrate -gestellten
Bedingungen bestätigt.

(Aussch ? Z . 139 . M .B .A . 11 , 1041/II/2I .) Die von Anna
Schlosser angesuchte Baubewilligung für Zubauten auf der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 465 Simmering wird unter den vom Magistrate
gestellten Bedingungen bestätigt.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch . Z - 106 , M .Abt . 34 , 198 .) Für die Beschaffung von

Schieberkasten für die Hochquellenleitung wird ein bedeckter Betrag
von 400 .000 L genehmigt.

(Aussch . Z . 120 , M .Abt . 37 , 3945/31 .) Die Instandsetzung
deS PersonenaufzugeS im Amtshause 2 . Karmelitergafse 9 wird
mit einem bedeckten Kostenaufwand von 160 .000 L genehmigt und
diese Arbeit der Firma A . Fceißler übertragen.

(Aussch . Z . 103 , M .Abt . 25 , 102 .) Den städtischen Werkstätten
wird zum Einkäufe von Materialien für ihre lausenden Arbeiten
zur Ausgabsrubrik 5 ( 6/2  ein Zuschußkredit von 81 Millionen
Kronen bewilligt . (A . d. AuSsch . 11 , StS . u . GR .)

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch . 6 - 83 . M .Abt . 22 , 2121/21 .) Dem Fleischhauer¬

meister Franz Breindl , 18 . Witthaucrgasse 42 , wird für dir Winter¬
periode 1921/22 die Gewinnung von 30 Fuhren E >S um den
Preis von 15 .000 L auS den beiden Teichen im neuen Teile deS
TürkenschanwarkeS unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
bewilligt . Für jede wegen zu milder Witterung nicht bezogene
Fuhre ist ihm der Betrag von 500 L rückzuvergüten.

Berichterstatter Ob BauR . Ing . Hafner:
(AuSsch . Z . 95 , M .Abt . 24 , 2433/21 .) Die Vergebung der

Herdlieferung für die neuzuschaffcnden Notwohnungen in den
Baracken " des ehemaligen AitilleriebarackenlagerS im 10 . Bezirke
und in den Baracken der ehemaligen KriegSspitäler im 11 . und
19 . Bezirk , und zwar von 90 Herden an die Firma C . Zimmcr-
mann , von 57 Herden an die Firma „Austria " , von 41 Herden an
die Firma Wallner L Neubert und von 17 Herden an die
städtischen Werkstätten wird nachträglich genehmigt.

Berichterstatter GR . Schmid:
(AuSsch . Z . 90 , M Abt . 25 , 10 t .) Die JnstandsetzungSarbeiten

am Badesch sie deS städtischen Strombadcs „ Kuchelau " weiden mit
einem Betrage von 600 000 L genehmigt und wird hiesür ein
Zuschußkredit von gleicher Höhe zur Ausgabsrubrik 503/4 s bewilligt.

(A . d. Aussch . II , GlS . u . GR .)

AllMsUß
für allgemeine Verwaltung.

Bericht
über die Sitzung vom 25 . Jänner 1922.

Vorsitzender : GR . Jenschik.
Amtsf . StR . : Richter.
Anwesende : Die GRe . Beisser , Dr . Eh r l ich . Fer en z,

Groß , Holaubek , Hernstein , Reininger , Schmölzer,
Thaller , Untermüller,  Marie Wielsch . Max Winter,
ferner Ob .Mag .R . Gräf,  die Mag .Re . Dr . Klaus , Dr.
Pferinger und Jaksch.

Entschuldigt : Die GRe . Hellmann , Grünbeck , Breuer,
Dr . Danneberg und Popp.

Schriftführer : Konskriptionsamtskontrollor Polt.
StR . Richter  eröffnet die Sitzung und teilt mit . daß Vor-

fitzenderstellvertreter GR . Weber  sein Mandat im Ausschusse VII

zurückgelegt hat und daß an seiner Stelle GR . Max Winter in den
Ausschuß entsendet wurde , daher die Wahl eines Borsitzenden-
stellvertreters notwendig ist . GR . Jenschck wird einstimmig zum
Vorsitzendenstellvertretcr gewählt.

GR . Jen schik übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter StR . Richter:

(AuSsch . Z . 13 , 52/ >85 .) Die Anschaffung von BekleidungS-
und AuSrüftungssorten , Bettwäsche , Schuster - und Schneideimaterial
für die städtische Feuerwehr im Wege deS städtischen WirlschaflS-
amtes wird mit einem Kostenbeträge von 141,633 .700 L ge¬
nehmigt.

(AuSsch . Z . 26 , 52/147 .) Für 80 bei der Firma Fr . Kern¬
reuter am 19 . September 1921 bestellte Kupplungen für Feuer-
wchrschläuche werden Mehrkosten im Betrage von 288 000 L ge¬
nehmigt . Die Lieferung ist mit dem verlangten höheren Betrage zu
bezahlen ; die Firma ist aber neuerlich unter Hinweis auf das
Unrichtige ihre - Vorgehens aufzufordern , einen angemessenen Nach¬
laß zu gewähren , wenn ihr an ferneren Geschäftsbeziehungen zur
Gemeinde gelegen ist . Zur Deckung der Mehrkosten für die im
September 1921 bei der F rma Fr . Kernreuter bestellten 80 Kuppe¬
lungen für Feuerwehrschläuche wird für das zweite Halljahr 1921
zum AuLrüstungSerhaltungskonto der Feuerwehr rin (vierter ) Zu¬
schußkredit im Betrage von 288 .000 L bewilligt.

(Aussch . Z . 10 , 52/3395/21 . ) Die Ausgabe von Straßen-
babnfahrkarten für Dienftfahrten der Feuerwehrmannschaft b >« »um
Höchstbetrage von 2, ^ 26 .000 L im Jahre 1921 wird genehmigt.

lAussch . Z . 15 , 52/167 .) F ir die mit Aukschußdrschluß vom
14 . Dezember 1921 , Aussch . Z . 150/52 , genehmigte Jnstandietznng
der Feuerwehrdrehleiter Nr . 49 werden zu dem bewilligten Betrage
von 21 .200 L Mehrkosten von 48 650 L genehmigt.

(Aussch . Z . 11 . M .Abt . 53 . 3515/21 ) Der Verfügung deS
Bürgermeisters , womit die Instandsetzung von vier Peumatikmänteln
für Feuerwehrkrastwagen bei der „Favorit " , Gummiwarenerzeugungs¬
gesellschaft m . b. H . , mit dem Kostenbeträge von 63 .800 L genehmigt
wurde , wird zugestimmt.

(AuSsch . Z . 18 , M .Abt . 52 . 165 .) Die Anschaffung von 6 Fässern
Autoöl und i Faß Maschinenschmieröl um 145 .000 L und von
6000 Liter Mischbcnzin und 5000 Liter Leichtbenzin um 6,223 .730 L
für die städtische Feuerwehr bei der Benzinstelle der Gemeinde Wien
wird genehmigt.

(Aussch . Z . 17 . M .Abt . 52 . 35 .) Die Anschaffung von 10 Irg
Chromlederstreifen für Gleilschutzdecken der Feuerwehrgeräte mit dem
Kostenbeträge von 103 .0r,0 L wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 16 , M .Abt . 5 .' . 231 .) Die Instandsetzung der
Pumpe der Kraftspritze X 61 bei der Firma Wm . Knaust wiro
mit einem Kostenbeträge von 127 .837 L nachträglich genehmigt.

(AuSsch . Z . 30 , M .Abt . 53 , 327 .) Die im MagistratSbench ' e
aufgezählten Anschaffungen für dir städtische Fcue wehr werden iwt
einem Kostenbeträge von zusammen 253 .399 L 26 k genehmigt.

(AitSsch . Z . 14 , M .Abt . 53 , 188 .) Die Instandsetzung von
Wagenrädern für die städtische Feuerwehr bei der Fama Emst
Bauer wird mit einem Kostenbeträge von 170 .665 L nachträglich
genehmigt.

(AuSsch . Z . 13 , M .Abt . 52 , 8069/21 .) Der Bericht der M .Abt . 52.
daß die Gemeinde Wien für die Beschädigung einer Auslage durch
einSn Feuerlöschwagen im 14 . Bezirke bloß ein Schaden von 61 .500 L
trifft , wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z , 32 , M .Abt . 52 , 280 .) Die Anschaffung von zwei
Reißzeugen für das Planbureau der städtischen Feuerwehr bei der
Firma Theodor Zlocha wird mit einem Kostenbeträge von 39 .400 L
nachträglich genehmigt.

(AuSsch . Z . 23 , M .Abt . 52 , 273 .) Die Anschaffung a) von
3000 m gummierten Feuerwehrhochdruckschläuchen Nr . 6 für einen
Druckwidcrstand von mindestens 20 Atmosphären zum Preise von
120 Reichsmark für Im ; d ) von 6000 m Rohhanfschläuchen,
doppelt gewebt und doppelt geschlagen , für einen Dcuckwiderstand
von 20 Atmosvhären zum Preise von 3500 L für 1 m und o) von
375 m Rohhanfschläuchen Nr . 1 zum Preise von 1782 L für 1 w
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bei der Firma Hirsch ! L Komp , wird mit einem Kostenbeträge von
43,000 .000 L genehmigt.

(« ulsch . Z . 21 , M .Abt . 52 , 90 .) Die Anschaffung von
10 .000 btatistikformularen für den Tätigkeitsbericht der Feuerwehr
bei der Firma Heinrich Geilner wird mit einem Kostenbeträge von
50 .000 L genehmigt.

(Au »sch. Z . 9 , M .Abt . 52 , 186/ .) Für daS bei der Firma
GiemenS L HalSke A .- G . angeschaffte Feuertelgraphenbaumaterial
Werden Mehrkosten im Betrage von 152 .670 L genehmigt.

(Au »sch. Z . 27 . M .Abt . 52 , 122 .) 1. Die Anschaffung von
7 Beleuchtung - - und Gtarteranlagen für Feuerkraftwagen bei der
Firma Oesterreichische SicmenS - Schuckertwerke wird auf Grund ihre-
AnboteS mit einem Kostenbeträge von 5,000 .000 L genehmigt.
2 . Zum Fahrparkkonto der Feuerwehr wird für das lausende Vrr-
waltungSjahr rin Zuschußkredit von 1,850 .000 L für die Mehr¬
kosten von 7 Beleuchtung »- und Gtarteranlagen für Feuerwehr-
kraftwagen bewilligt.

(AuSsch . Z . 4 , Div . städt . Samml . 636/21 .) Dem von der
Direktion der städtischen Sammlungen vorgelegten Uebereinkommrn
betreffend die Ausgabe der Werke Grillparzer ' » mit der Firma
Gerlach L Wiedling wird bei gleichzeitiger Abänderung de » Z 4
im Sinne des Anträge » de» Referenten zugrstimmt und die
M .Abt . 47 wird beauftragt , da » Ueberrinkommen auf Grund der
vorliegenden Bestimmungen mit Rücksicht auf den AbänderungS-
antrag de» Referenten abzufchließen . Dem Hofrat Sauer ist mit¬
zuteilen , daß ihm da » Pönale für die 1918 bis 192 t nicht abge¬
lieferten Bände in Anbetracht dessen , daß sie ohnehin nicht hätten
erscheinen können , nachgelassen wird.

(AuSsch Z . 3 , M .Abt . 49 . 7338/21 .) Für die Pfarrkirche
Hernal » werden ad 1. Februar 1922 die Läutegebühren in folgen¬
dem Ausmaße festgesetzt : Für da » Geläute 1 . Klaffe 400 L . für
das Geläute 2 . Klaffe 200 L , für da » Geläute S. Klaffe 120 L,
für da » Geläute 4 . Klaffe 60 L , für da » Geläute 5 . Klasse 50 L,
für da » Geläute 6 . Klasse 20 L Die Teuerungszulage deS Türmer»
der Pfarrkirche Hernals wird bi» auf weitere » ab 1. Februar 1922
auf monatlich 250 L erhöht.

(Au,sch . Z . 2 , M .Abt . 47 , 219/21 .) Die Gemeinde Wien
erteilt ihre Zustimmung , daß die in Einl .- Z . 55 Grundbuch für
den 8 . Bezirk in Wien inncliegenden Kat . Parz . 12l 0/1 , 1211/2,
1214/1 und 1218/1 vom GutSbrstande der genannten Einlage ad-
getrennt und unter Milübertragung der auf dieser Einlage unter 6
Postzahl 1, 2 , 8 , 4 , ü , 6 , 17 , 20 , 2r , 22 und 25 zugunsten der
Gemeinde Wien einverleibten Reallasten in eine neue Grundbuchs¬
einlage übertragen werden ; daß ohnewriter », jedoch nicht auf ihre
Kosten , die Kat .-Parz . 1210/1 , 1212/2 und 8057/4 vom Gut »-
bestande der Einl .»Z . 700 , die Kat .-Parz . 1225/1 vom GutS-
bestande der Einl .- Z . 1958 , die Kat -Parz . 1234/1 vom GutS-
bestande der Einl -Z . 1959 lastenfrei und die Kat .-Parz . 1210/1,
1211/2 , 1214/1 und 1213/1 vom GutSbrstande der Einl .-Z . 55
ohne die auf dieser Einl .- Z . 6 sud Postzahl 11 , 13 , 13 , 15 , 18,
28 , 24 und 29 einverlribtrn Reallasten grundbücherlich abgeschrirben
werden können.

(AuSsch . Z . 8 , M .Abt . 47 , 219 .) Die Gemeinde Wien gibt
zum Nachlasse der Leopoldine Covacevich die Erbserklärung mir
der Rechtswohltat deS Jnventarium » ab und beauftragt de»
Magistrat , zur Errichtung der Stiftung im Sinne diese » Testamente»
daS Erforderliche zu veranlassen.

(AuSsch . Z . 24 , M .Abt . 52 , 164 .) Die Verfügung des
Bürge,meisterS , womit die BcnützungSgebühren für die öffentlichen
Bedürfnisanstalten der Firma Wilhelm Beetz auf 28 L für die
1. Klaffe und auf 13 L für die 2 . Klaffe erhöht werden , wird
nachträglich genehmigt . Die BenützungSgebühren für die in Park¬
anlagen bcfindlichen Bedürfnisanstalten werden von 4 L 50 d auf
18 L für die 1. Klaffe und von 2 L 50 d auf 5 L für die
2 . Klaffe erhöht.

(Au,sch . Z . 2, M .Abt . 5 «, 5953/31 .) Der Gemeinderat,-
auSschuß VII erteilt dem Anträge de» Bürgermeisters , die Ansätze
de » MaximaltarifeS für da » Rauchfangkehrcrgewerbe in Wien um
1400 Prozent zu erhöhen , die nachträgliche Genehmigung.

1822 . — Ausschüsse

(« u- sch. Z . 2 , M .Abt . 48 , 707/21 .) Die Gemeinde Wien
gibt die Zustimmung zu der mit Beginn deS Schuljahre » 1921/22
vom FortbildungSschulrate in Wien vorbehaltlich der Genehmigung
deS Landesschulrate » für Wien verfügten Errichtung von drei fach¬
lichen Fortbildungsschulen für Gärtnerlehrlinge mit den Standorten
11 . Braunhubergaffe 3 , 18 . Cotiagegasse 17 und 21 . Lorenz
Kellnergafsr 15.

(Au,sch . Z . 5 , M .Abt . 48 , 664/21 .) / Zu der vom Fort-
bildung »schulrate Wien beschlossenen Regelung der Bezüge der Be-
rusSlehrer deS Aktiv - und Ruhestandes wird dir j Zustimmung
erteilt.

(« u »sch. Z . 4 , M .Abt . 48 , 771/21 .) Zu der vom Fort-
bildungSschulrate Wien beschlossenen Abänderung deS Pensions¬
statute » für die Beamten und Diener und ihre Hinterbliebenen wird
die Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 3 . M .Abt . 48 , 778/21 .) Zur Fortführung der
zwei Fortbildungskurse für die an den öffentlichen tschechischen
Volksschulen in Wien wirkenden Lehrkräfte vom I . Jänner bis
30 . Juni 1933 wird die Zustimmung erteilt und den KurSleitern
Karl Salawa und Julius Urbach für die sechsmonatliche KurSdauer
eine Remuneration von je 20 .000 L zuerkannt.

(AuSsch . Z . 114 , M .Abt . 48 , 765/21 .) E » wird die Zu¬
stimmung erteilt , daß an der K.B .Sch . 10 . Pernerstorfergafse 30/82,
der Biolinunterricht als Freigegenstand , und zwar mit je einem
Kurse für Anfänger und sür Vorgeschrittene eingeführt werde.

(Au,sch . Z . 1 , M .Abt . 48 , 777/21 .) Er wird die Zustimmung
erteilt , daß die Bürgerschulabteilung der evangelischen Religions¬
unterricht » ftation 3 . Erdbergstraße 76 in da » Gebäude der
K.B .Sch . 3 . Hainburgerstraßr 40 verlegt werde.

(AuSsch . Z . 5 , Div . P . Z . 147 l 6/21 .) Dem Präsidenten der „ Evan¬
gelischen Kinderhilfe Rotterdam " in Wien , Generalkonsul Baron
Lapaire , dem Präsidenten de » Hui « Besting Comi 6 in Rotterdam,
Carel Pieter Schenk , sowie den Frauen Marie Gudriaan -Balken-
gurgh und Margot Burgerhout -Laverge wird in dankbarer Aner¬
kennung ihrer erfolgreichen Wirksamkeit auf dem Gebiete der Wiener
Kinderhilfe die eiserne Ealvatormedaille verliehen.

Berichterstatter DR . Beisser:
(« uksch. Z . 6 , Div . P . Z . 13789/21 .) Für die anläßlich de«

50 . TodeStageS Franz Grillparzer ' » im Burgthrater am 2l . Jänner
1922 stattfindende Feftvorstellung der Gemeinde Wien wird rin
Betrag von 150 .000 L genehmigt.

(AuSsch . Z . 4 , M .Abt . 50/11 , 591 .) Der Bezugspreis für
daS Verzeichnis der Verstorbenen wird mit 840 L für den Monat
Februar (30 L per Exemplar mal 28 Kalendertage ) festgesetzt.
DaS Abonnement wird auf einen Monat beschränkt , so daß dieses
allmonatlich erneuert werden muß.

(Au,sch . Z . 3 , M .Abt . 50/11 , 608 .) Da , Ansuchen deS Hau »- ,
Hof - und Staatsarchive » um unentgeltliche Uebersendung der
Sterbeverzeichnisse zu seinem Dienstgebräuche wird abgewirsen.

Referent StR . Richter:
Folgende Personen werden gegen Erlag der ihrem Aufenthalte

und Einkommen entsprechenden Taxe in den Wiener Heimatverband
ausgenommen : (AuSsch . A . 136 ) Appel Peiiach ; (AuSsch . Z . 54)
Nllina Karl , PostauShilfSdiener ; (AuSsch . Z . 63 ) Aschenbrenner
Johann ; (AuSsch. Z . 52 ) Bugnrr Karl , Bankbeamter ; (AuSsch.
Z . 47 ) Bartel Leopold , Monteur ; (AuSsch . Z 45 ) Blaha Leopold,
Silberschmiedgehilfe ; (AuSsch . Z . 115 ) Bogad Helene ; (AuSsch.
Z . 199 ) Caesar Thoma » , Bahnbedirnsteter ; (AuSsch . Z . 85)
Ccmpirek Bruno , Privatbeamter ; (AuSsch . Z . 43 ) Dombauer
Paula , Näherin ; (AuSsch . Z . 144 ) Drimala Karl , Heizer ; (AuSsch.
Z . 116 ) Friedländer Ernst Georg ; (AuSsch . Z . 117 ) Förster
Orkar , Hilfsarbeiter ; (AuSsch . Z . 148 ) Fencl Henriette , Pensio¬
nistin ; (AuSsch . Z . 152 ) Glückmann Richard , Disponent ; (AuSsch.
Z . 151 ) Gabler Karl , Buchbindergehilfe ; (AuSsch . Z . 68 ' Goller¬
stepper Josef , BethauSdiener ; (AuSsch . Z . 150 ) Grrstl Johann,
Hilfsarbeiter ; (AuSsch . Z . 120 ) Hönig Josef , Hilfsarbeiter ; (AuSsch.
Z . 254 ) Heger Therese , Erzieherin ; (AuSsch . Z . 121 ) Hynie Otto,
Wehrman » ; (AuSsch . Z . 154 ) Jarosch RoliSluv , Handlungsgehilfe;
(AuSsch . Z . 114 ) Kaltenbach Edmund ; (AnSsch Z . 70 ) Dr . Hugo
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Krasio ; (Auvsch . Z . 103 ) Kopkiva Hermine , HauSnäherin ; (AuSsch.
Z . 158 ) Katz Jakob , Kommisiionär ; (Aussch . Z 162 ) Margoses
Jankel , Pensionsvertreter ; (AuSsch . Z . 158 ) Mitteregger Franz,
Wehrmann ; (AuSsch . Z . 1834 ) Salzmann Franz , WnctschaftS«
besitzer ; (Anüsch . Z . 167 ) Swoboda Josefa , Hausgehilfin ; (AuSsch.
Z . 196 ) Schatz Isaak , Mag . d . Pharm . ; (AuSsch Z . 1c>4)
Schandl Friedrich , Kellner ; (AuSsch . Z . 166 ) Schönthal F . itz,
Kaufmann ; (AuSsch . Z . 170 ) Schrvtlrr Franz , Nordbahnbedienster;
(AuSsch . Z . 165 ) Schefzig Anton , Magazinsarbeiter ; (Aussch.
Z . 169 ) Schmied Franz , Straßenbahnbediensteter ; (AuSsch . Z . 2825)
Schleser Alfred Eduard , Musiker ; (Aussch . Z . 176 ) Tichy Stephan,
Fahrer der städtischen Straßenbahn ; (Aussch . Z . 1 ? 7 ) Trnck
Johann , Wehrmann ; (AuSsch . Z . 161 ) Votik Johann , Elektro¬
techniker ; (AuSsch . Z . 180 ) Wächter Elisabeth , Lehramtskandidatin.

Folgenden Personen wird - egen Erlag der ihrem Aufenthalte
und Einkommen entsprechenden Taxe die Aufnahme in den Wiener
Heimatverband für den Fall der Erwerbung der österreichischen
Staatsbürgerschaft zugesichrrt : (AuSsch . Z . 135 ) Arnold Philipp,
Privatbeamter ; (AuSsch . Z . bb ) Antman « auch Amtmann Ernst,
Privatbeamter ; (AuSsch . Z . 46 ) Berg ! Josef , Prokurist ; (Aussch.
Z. 141) Brill DesideriuS, Buchbindergehilfe; (AuSsch. Z> 98)
Beer Gustav ; (AuSsch . Z . 134 ) Brüll Adolf , Ordner ; (Aussch.
Z. 143) Deutsch Paul, RcchtLanwaltanwärtrr; (Aussch. Z. 96)
Daniel Leopold , Verkäufer ; (NuSsch . Z . 142 ) Damjancsrta Martin,
Kaufmann ; (AuSsch . Z . 146 ) Fischer Mathilde , Krankenpflegerin;
(Aussch . Z . 197 ) Flrsch Rita ; ( « ursch . Z . 9b ) Fischer Emil;
(Aussch . Z . 191 ) GünS Ludwig , Hochschüler ; (AuSsch . Z . 93)
Hudoba Therese , Saaldienrrin der Krankenanstalt RudolfSstiftung;
(AuSsch . Z . 1933 ) Herbstler . Franz ; (AuSsch . Z . 18b ) Jedely
Josef , Gärtner ; (Aussch . Z . ISO ) Jvekoviö Josef , Nachtwächter;
(Aussch . Z . 69 ) Janausck Margarete , KanzleihilsSkrast ; (Aussch.
Z. 49) Jedlicka Franz, Kaufmann; (AuSsch. Z. 161) Krämer
Joma , Kaufmann ; (AuSsch . Z . 2b2 ) Kohane Abraham , Student;
(AuSsch . Z . 160 ) Kümmelberg Emanuel , öffentlicher Gesellschafter;
(Aussch . Z . 156 ) Krall Marie , Buchhalterin ; (Aussch . Z . 155)
Kulka Elisabeth , Rentnerin ; (AuSsch . Z . 194 ) Lah Aloisia,
Bedienerin ; (AuSsch . Z . 71 ) Lindner Karl , Reisender ; (AuSich.
Z. 163) Lrwingrr Phil pp, GejchäftStrilhaber; (AuSsch. Z. 239)
Matuschina Maria , Ly êallehrerin ; (Aulsch . Z . 64 ) Mi ^akll
Johann , Gchneidergehilse ; (AuSsch . Z . 78 ) Maager Franz , Kauf¬
mann ; (AuSsch . Z . 186 ) Marinic Maria , HilfSarbciterin ; (AuSsch.
Z. 198) Rubinstrin Fritz. Unterbeamier, Kanzleigehilfe; (AuSsch.
Z . 207 ) SalSnik Felix , Schloffergehilfe ; (AuSsch . Z . 241 ) Salat
Karl , Schloffergehilfe ; (AuSsch . Z . 62 ) Goupal Anton , Oberwöscher;
(AuSsch Z . 59 ) Schwarz Alexander , Handelsangestellter ; (AuSsch.
Z . 244 ) Schottel Georg , Lackierrrgehilfe ; (Autsch . Z . 50 ) Schwarz
Bffiel , Kaufmann ; (AuSsch . Z . 2bb ) Tugendhaft Berta , Private;
(AuSsch . Z . 107 ) Banatka Johann . GlaSdläser ; (AuSsch . Z . 247)
Dr . Waldmann Israel , RechtSanwalt.

In folgenden Fällen werden die Ansuchen um Aufnahme,
beziehungsweise Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Heimat¬
verband abgelehnt : (AuSsch . Z . 139 ) Auterith Anna , Näherin;
(AuSsch . Z . 138 ) Adler Hersch , Hausierer ; (AuSsch . Z . 101)
Auerbach SaliuS ; (Aussch . Z . 105 ) Bernfcld Sara , Beamtin;
(AuSsch . Z . 140 ) Bauer Johann , Schmirdgehilfe ; (Aussch . Z . 106)
Blösel Karoline , Hausgehilfin ; (Aussch . Z . 11t ) Brodie Oliver,
Artist ; (Aussch . Z . 82 ) Cerny Karl , Speditionsbeamter ; (Aussch
Z . 84 ) Cohen Mordechay , Elektrotcchniker ; (AuSsch . Z . 187)
Candolini Gustav , Bankbeamter ; (Aussch . Z . 145 ) Deutsch Leopold,
Bahnbediensteter ; (Aussch . Z . 42 ) Dr . Dawid Benjamin , Rechts¬
anwalt ; (AuSsch . Z . 87 ) Drößler Franziska , Hilfsarbeiterin;
(AuSsch . Z . 147 ) Fritz Helmut , Jugenirur ; (AuSsch . Z . 91)
Fröhlich Johann , Knecht ; (AuSsch . Z . 149 ) Fleischmann Anna,
Wirtschafterin ; (Aussch . Z . 119 ) Freundlich Isidor , Rechts-
praktikant ; (AuSsch . Z . 48 ) Fränkel Jetti ; (AuSsch . Z . 77 ) Falk
Rafael , Rechtsanwaltsanwärter ; (NuSsch . Z . S4 ) Grübe ! Benzian
Heinrich , Kaufmann ; (AuLsch. Z . 100 ) Goy Rudolf Josef,
Bankbeamter ; (AuSsch . Z . 86 ) Goldmann LaybuS , Eisenhändler;
(Aussch . Z . 192 ) Greve Adelaide , Sprachenlehrerin ; (Aussch.

Z . 81 ) Karfunkel Lazar , Kaufmann ; (AuSsch . Z . 118 ) Holewa
Erna ; (AuSsch . Z . 153 ) Jericka Egon , Privatbeamter;
(Aussch , Z . 133 ) Krips Wolf , Buchhalter ; ( AuSsch . Z 102 ) Karpat
Rodert , Mediziner ; (Aussch . Z . 251 ) Kuöpsmacher Pinkus , Privat;
lAusich . Z . 159 ) Klier Franz . Kutscher ; (Aussch , Z . 157 ) Knap
Marie , Private ; (Aussch . Z . 92 ) Lampner Rebekka , Verkäuferin;
(AuSsch . Z . 193 ) Lewenson Gaul , Kaufmann ; (Aussch . Z . 182)
Lilienthal Josef , RechtSanwalt ; Aussch . Z . 184 ) Löw Henriette,
Krankenpflegerin ; (AuSsch . Z . 63 ) Marion Max , Firmenvertreter;
(Aussch . Z 183 ) Matuschezik Marie , Schneiderin ; (Aussch . Z . 218)
Jekil (Jakob ) Rubin , Kaufmann ; (AuSsch . Z . 112 ) Roth Abraham,
Möbelhändler ; (AuSsch . Z . 189 ) Reiter Salomon , Direktor einer
Auskunftei ; (Aussch . Z . 58 ) Szirsch Eduard , Firmengesellschafter;
(AuSsch . Z . 56 ) Sacher Gustav , Privatbeamter ; (AuSsch . Z . 67)
G,x Friedrich , Bahnarbeiter ; (Aussch . Z . 61 ) Svetli Josef , Perl-
muttrrdrechSlermeister ; (AuSsch . Z . 108 ) Singer Eduard , Schau¬
spieler ; (Aussch . Z . 57 ) Schnapck David , Vertreter ; (AuSsch . Z . 18)
Dr . Schwarcz Artur , Arzt ; ( AuSsch. Z . 66 ) Schleifer Franz,
Schreib ! aft ; (AuSsch . Z . 90 ) Schüller Franz , Schuhmachergehilfe;
(Aussch . Z . 172 ) Dr . Schur Max , Arzt ; (Aussch . Z . 171 ) Schneider
ChaSkel , Handelsangestcllier ; (Aussch . Z . 109 ) Trenk Eduard,
HandelSangestellter ; (Aussch . Z . 72 ) Türk Heinrich , Mediziner;
(NuSsch . Z . 174 ) Tune Moses , Kaufmann ; (Aussch . Z . 173)
Taucher Julius , Korbflechiergehilfe ; (AuSsch . Z . 175 ) Traegner
Alfred , HandelSangekellter ; (AuSsch . Z . 179 ) Zimer Simon Jrel;
(NuSsch . Z . 74 ) Zadrazit Johann , Hilfsarbeiter ; (Aussch . Z . 7 « )
Zimmermann Johann , Bahnbedienstetcr ; (AuSsch . Z . 188 ) Zvoöek
AloiS , Elektrotechniker ; (Autsch . Z . 79 ) Zelizko Johann , Gchncider-
gehilfe ; (Auskch . Z . 195 ) Zech Josef , Oberbauarbeiter.

In folgenden Fällen wird die seinerzeit erfolgte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemrindeverband widerrufe » :
(NuSsch . Z . 80 ) Czerwenka Heinrich , Schlosser ; (AuSsch . Z . 5l)
Lindner Matthias ; (AuSsch . Z . 60 ) Ginger Gisela , Näherin;
(NuSsch . Z . 75 ) Zoschke Otto , Privatbeamter.

In folgenden Fällen werden die Ansuchen um Herabsetzung
der Gebühr für die Aufnahme in den Wiener Hemiaiverband
abgewiesen : (Aussch . Z . 87 ) Goder Franz , Bauschreiber ; (Aussch.
Z . 73 ) TamaSko Johann , Gemischtwarenverschleißer.

Im folgenden Falle wird die Gebühr für die Aufnahme in
den Wiener Heimatverband herabgesetzt : (AuSsch . Z . 65 ) Schäffner
Karl , Schmiedgehilfe.

Im folgenden Falle wird der Antrag auf AuSgemeindung zur
Kenntnis genommen : (AuSsch . Z 130 ) Titz Anton.

Ausschuß
für die

städtischen Unternehmungen.
Herichl

über die Sitzung vom 16 . Jänner 1922.
Vorsitzende : VB . Emmerling  und GR . Schorsch.
Anwesende : Die GRe . Bombek , Danek , Dr . Fränkel.

Dr . Glasauer , Haider , Hammerschmid , HaZa , Kurz.
May , Micha l , Nachtnebel , Rausnitz , Rehak , Rer-
singer , Ronge , Rotter,  Ing . Schmid,  Ing . Seidel,
Simon,  Anna Strobl , Vaugoin und Waldsam,  ferner
Bgm . Reumann,  Ob . Mag .R . Dr . Müller  und die Dioren.
Ing . Karel,  Ing . Spängler , Dr . Nübel,  Vizedior.
G ü n t n e r.

Schriftführer : MagR . Kirn er.
Berichterstatter Dior . Ing . Karel:

(AuSsch . Z . 149 , E .W . 214 .) Die Bestimmungen für den Bezug
elektrischer Energie werden gemäß dem Anträge der Direkio ::
abgeändert . (A . d . StS . u . GR)

(Aussch . Z . 150 , E .W . 214 .) Auf Grund der neuen Formet
für dir Berechnung der Teuerungszuschläge für Licht - und Kr .-fr.
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ström werden dieselben für den laufenden Rechnungsabschnitt mit
31 L 98 d für Lichtstrom und 15 L 97 k für Kraftstrom fest¬
gesetzt, so daß sich Mr diesen Rechnungsabschnitt ein Strompreis
von 32 L für die Hektowattstande zu BeleuchtungSzwecken und
16 L für die Hektowattstunde zu Kraft- und allen übrigen Zwecken
ergibt. (A.^d. StS . u. GR .)

Berichterstatter Vizedior. Güntner:
(AuSsch. Z. I5S , G.W. 346.) Die Bestimmungen für den

GaSbezug werden gemäß den Anträgen der Direktion abgeändert.
(A. d. StS . u. GR .)

^ (AuSsch. Z. 152, G.W. 321.) Der GaSPreiS für den ersten
Verrechnungsabschnitt wird mit 12S L für den Kubikmeter festgesetzt.

(A. d. StS .)
BerichterstatterDior. Ing . Karel:

(AuSsch. Z. 147, E.W. 210.) Die Beschaffung von zwei
kompletten Ekonomiseranlagen für die Rödlkessel des Kraftwerkes
Engerthstraße wird genehmigt und hirfür ein Betrag von
56,080 .000 L bewilligt, dessen Bedeckung auf die laufenden
Betriebsmittel verwiesen wird. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 3048, E.W. 5937.) Die Kosten für die Reparatur
und RekonstruktionSarbriten in der Klein-Hollrnsteiner Pappenfabrik
werden im veranschlagten Erfordernisse von 6,600.000 L genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z. 126, Braunk. Gewerksch. Zill. 4568 .) Für die

Umänderung der Arbeiterbaracke der Braunkohlen-Bergbaugewerkschaft
Zillingdorf wird ein Nachtrag- sachkredit von 2,850.000 L genehmigt,
welcher Betrag in den laufenden Betriebseinnahmenseine Bedeckung
zu finden hat. (A. d. StS . u. GR .)

^ Berichterstatter Vizedior/ Güntner:
(AuSsch. Z. 109, G.W. 249.) Für den Umbau von zwei

Batterien Retortenöfen im Gaswerke Simmering wird ein Nach¬
tragskredit von 7,500.000 L bewilligt, der auS den laufenden
Betriebsmitteln zu decken ist. (A. d. StG . u. GR .)

(AuSsch. Z. 131, G.W. 383.) Die Lieferung von etwa 876.000 LZ
DinaLmatrrial für die Instandsetzung des HorizontalkammerofenS im
Gaswerke Simmering wird den WrstböhmischenCaolin-- und Chamotte-
werken in Prag , die Lieferung von etwa 503 400 kx Schamotte¬
material für die Instandsetzung, des HorizontalkammerosenS und der
KokSgaSanlagr im Gaswerke Simmering und der Horizsmalkammer-
öfen im Gaswerke Leopoldau der Firma Lederer L NessenyiA.-G.,
Wien und die Lieferung von etwa 327.600 kg DinaS- und Schamotte¬
material für die Instandsetzung deS HorizontolkammerofenS II im
Gaswerke Leopoldau der Firma L. Kraft in Warth übertragen;
Schamottebruch (55 Waggons) wird an die genannten Firmen
verkauft. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 188, G.W. 307.) Die im Gaswerke Simmering
vorhandenen Alteisrnmaterialien werden nach folgendem Verteilungs¬
schlüssel verkauft: An Theodor Schrecker etwa 1000 g guter ofen¬
gerechter Gußbruch, 100,g Schwerguß, 100 g verbrannter Guß-
bruch; an Albert Adler L Söhne etwa 600 g Bröckelcisen, 100 g
Blrchabfälle. (A. d. StS .)

Berichterstatter Dior. Ing . Spängler:
(AuSsch. Z. 142, Str .B. 298.) Der in dem Beschlüsse des

GemcinderatSauSschuffeL vom 22. Jum *l921 , P . Z. 7492 sr 1921,
der Trlegraphendirrktion gegen nachträgliche Verrechnung zuge¬
standene Bauvorschuß von 3 Millionen Kronen für die SicherungS-
arbeiten anläßlich deS Umbaues der Linie Kagran—Groß-EnzerSdors
wird auf 4 Millionen Kronen erhöht.

(AuSsch. Z. 159, Str .B. 627.) Die Anträge betreffend die
zum Zwecke der Erweiterung der Hauptwerkstätte erforderlichen
AdaptierungSarbeiten im Parterre des Stallgebäudes 13. Weigl¬
gasse 11 werden mit einem Kostenbeträge von 14,000.000 L
genehmigt. (A. d. AuSsch. II , StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 151, Str .B . Rt . 10360/1.) Die Straßenbahn-
direktion wird brauslragl, auch für das Jahr 1923 260.000 Stück
Fürsorgefahrschrinrzum Preise von b L für das Stück aufzulegen
und im Einvernehmen mit dem städtischen Jugendamte an die
Fürsorgrvereini,ungen gegen Entgelt auszugeben. Dieser Beschluß

hat gleichzeitig mit der am 18. Jänner 1923 in Kraft tretenden
Fahrprrisregelung in Kraft zu treten.

Berichterstatter Dior. Dr . Nübel:
(AuSsch. Z. 10 , Lgh. 1161.) Der NachtragI zum Gebühren¬

tarif für die Lagerhäuser der Stadt Wien vom 1. Jänner 1922
und der geänderte Tarif für daS KühllagerhauS der Stadt Wien
werden genehmigt. (A. d. StG . u. GR .)

(AuSsch. Z. 113, Lgh. 1182.) Der Ankauf eines 23 I>8
DrehstrommotoreS mit 1400 Touren für den Speicherbetrieb
Zwischenbrücken und eines 7 5 ? 8 DrehstrommotoreS ' für den
Betrieb der Pratrranlage wird mit dem auS Betriebsmitteln der
Lagerhäuser zu deckenden Gesamterfordernis von 2,500 .000 L
genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 99, Lgh. 45929 .) Die Auswechslung der beiden
Transformatoren im Getreidespeicherder Lagerhäuser der Stadt
Wien wird nach dem Vorschläge der Direkiion mit dem auS den
Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Kostenbeträge von
1,155.000 L genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 154, Lgh. 38592 .) Die Mehrkosten im Betrage
von 2,236.604 L gegenüber den mit den GcmeinderatSbeschlüssen
vom 88. Oktober 1921, P . Z . 119S2 und vom 11. März 1931,
P . Z . 8016, genehmigten Kosten von zusammen 4,100 .000 L für
den Umbau des Torwarthauses in der Prateranlage der Lager¬
häuser der Stadt Wien werden genehmigt und sind aus den
Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken. (A. d. StS . u. GR .)

Berichterstatter GR . Kurz:
(AuSsch. Z. 143, 144, Str .B. Rt . 60/11, 60/1.) Die Ansuchen

um FahrprciSbcgünstigungen werden gemäß den Anträgen der
Direktion genehmigt. ^

DezirkDerrretungen
Sitzungen:

3. Bezirk: 16. Februar, 5 Uhr nachmittags.
15. Bezirk: 23. Februar, 5 Uhr nachmittags.
16. Bezirk: 17. Februar, 6 Uhr nachmittags.

Allgemeine LachriHten.
Uebersiedlung.

Der Steuerkataster befindet sich vom 6. Februar 1932 ange¬
fangen im neuen AmiShause, 1. Rathausstraße 14/16 , Halbstock.
Fernsprech-Nrn. : Direktion, Klappe 42 ; Steuerträgerevidenz,
Klappe 264 ; Gewerberegister, Klappe 289.

Wiener LommunalsMrkassen.
Jänner 1922.

Zcntralsparkaffe . Im Jänner wurden bei der Zentralsparkaffe der
Gemeinde Wien in der Hauptanstalt und den Zweiganstalten von 17.607 Parteien
983,758 .0,18 L eingelegt und an 3242 Parteien 479.740.212 L rückbezahlt.
Der Emlagenstand betrug Ende Jänner 1.209,659 .874 L . Im Hypothekar¬
darlehensgeschäfte wurden 151.000 L zugezählt und 5,457 .715 L rückbezahlt,
so daß sich der Stand der Hypothekardarlehen am 31. Jänner auf
68,205112 L belief. Der Stand der Wertpapiere betrug am Ende des
Monate » 87,222 .250 ll , an Wechseln und Staatsschatzscheinen besaß die Anstalt
80,492 .000 L.

Kommunalsparkaffe Rudolfsheim . Im Jänner wurden von
6044 Parteien 64,056 .166 L eingelegt und an 1060 Parteien 7,217 .125 L
rückgezahlt. Mit 31 . Jänner betrug der Stand der Gesamteinlagcn auf
68.794 Konti 287,683 .779 L , der Hypothekardarlehen 62,459 .972 L . der
«ememdedarlrhen 4,000 .000 L , der Gesamtwerteff-kten 65,670 .288 L , der
Reservefonds 4,227 .464 L.
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Levensmillelverkeyr.
Marktbericht über die Woche vom S. bis I

LL Februar 1SSS.
In der Berichlswoche wiesen die Wiener Märkte in sämtlichen!

Artikeln im Vergleiche zur Vorwoche eine schwächere Dotierung auf. ?
Die Zufuhr an Gemüse und Grünwaren  betrug 4s33 g, i
sohin um 1072 ^ weniger als vorwöchentlich. Die Waren stammten !
bis auf geringfügige Mengen, welche aus Polen, Holland und ^
Dänemark zugeführt wurden, fast ausschließlich au« den Gärtnerei- z
betrieben Wiens und Umgebung. Die Preise waren steigend und
war dieser Umstand, sowie daß Frostwetter Ursache deS äußerst ^
flauen Marktverkehres und der dadurch bedingten Bedarfdeckung
mit dem verminderten Quantum.

Die Kartoffelzufuhr  war weiterhin um 339 g auf
621 g gesunken und war dieses äußerst geringe Quantum natürlich !
nicht imstande, den Bedarf zu decken. Die Ware war überdies i
frostbeschädigt und zum Teile für den menschlichen Konsum nicht
mehr verwertbar. Die Preise waren unverändert hoch.

An O bst wurden fast nur Aepfel zum überwiegendenTeile
auS Steiermark zugeführt und betrug die Gesamtzufuhr 965 g,
mithin um 1181 i weniger als in der Vorwoche. Dessenunge¬
achtet konnte mic der vorhandenen Menge in Anbetracht der durch
den hohen Preisstand restringierten Nachfrage das Auslangen
gefunden werden. Die Neuzufuhr an Zitronen  betrug-480 Kisten
mit zirka 144.000 Stück und war hierin igegen die Vorwoche
ebenfalls ein Ausfall von 427 Kisten mit zirka 128.100 Stück zu
verzeichnen. Die Kleinverkanfspreise betrugen 41 L bis 50 L
per Stück. Der Bedarf war gedeckt.

Das Anbot an Eiern  betrug 3440 Stück, und zwar im
frischen Zustande, was eine Verringerung um 7780 Stück gegen
die Vorwoche bedeutete. Der Stückpreis betrug 140 L bis 180 L;
der Nachfrage konnte naturgemäß nicht entsprochen werden.

Die Rindermärkte  wurden im Vergleiche zur Vorwoche
mit 398 Stück mehr beschickt und büßten die Preise bei anfangs
flauem Verkehre auf dem Hauptmarkte für mindere Sorten anfangs
30 L bis 50 L per 1 lex ein, welche Preisermäßigung jedoch im
späteren Markiverlaufe wieder verloren ging. Auf dem Nachmarkte
wurden die vorwöchentlichenPreise fest behauptet. Die Jung-
und Stechviehmärkte wurden im Vergleiche zur Vorwoche
um 84 Weidner Kälber und 26 Weidner Ziegen mehr, hingegen
um 38 weidner Schafe und 118 Weidner Schweine weniger
beschickt. Bei ruhigem Verkehre notierten Kälber im allgemeinen
wie in der Vorwoche, bessere Sorten sogar lbis zu 50 L höher;
Schweine wurden um 100 L per 1 kx billiger abgegeben. Die
Bornenviehmärkte wiesen gegen die Vorwoche einen Mehr¬
auftrieb um 143 Fleisch- und 1340 Fettschweineauf und wurden
dieselben trotz allgemein besserer Qualität ẑu vorwöchentlichrn
Preisen gehandelt. Der Schafmarkt war, wie seit längerer
Zeit, belanglos. In der Großmarklhalle habe» sich bei anfänglich
flauem, später lebhafterem Verkehre im Großhandel gegenüber der
Vorwoche die Preise für minderes und mittleres Rindfleisch um
20 L bis 50 L verbilligt, hingegen für prima Rindfleisch um
60 L bis 100 L erhöht. Gleichfalls wurden Kälber und Kalb¬
fleisch um 50 L bis 100 L per 1 kx teuerer, dagegen mußte bei
minderen und mittleren Fettschweinen ein Preisnachlaß bis zu
100 L, gegen Wochenschluß auch bei prima Sorten bis zu 150 L
per 1 dS bewilligt werden. Fleischschweine und Schweinefleisch
erlitten Einbußen bis zu 100 L. Im Kleinhandel blieb Rindfleisch
im allgemeinen unverändert, Kalbfleisch erhöhte sich um 100 L,
Schweinefleisch verbilligte sich anfänglich in minderen Sorten bis
200 L, später auch in prima Sorten bis 100 L per 1 Lx. Die
Zufuhren in Schweinen, Schweine- und Rindfleisch waren größer,
in allen übrigen Sorten kleiner als in der Vorwoche.

Der Fisch markt  wies nach»langer Unterbrechungwieder
eine Zufuhr frischer Seefische, und zwar Seelachs auf, welche mck
Kopf zu 760 L, ohne Kopf zu 1000 L per 1 üss gehandelt
wurden. Ueberdies waren geringe Mengen von Weißfischen
nieder- und oberöfterreichischer Provenienz vorhanden, die im kleinen
mit 900 L bis 1000 L per 1 lex zum Abverkaufe gelangten.
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Der Wildbret-  und G e flü  g elm  a rktHeS bei unver¬
änderten Preisen eine ausreichende Beschickung auf.

Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse und Grünwaren
4933 g (— 1072 g gegen die Vorwoche) ; Kartoffeln 621 q
(— 239 g) ; Obst 965 g (— 1181 g) ; Agrumen 480 Kisten
mit zirka 144.000 Stück (— 437 Kisten mit zirka 128.100 Stück)
und 2440 Stück Eier (— 7780 Stück).

DsuSewegung
vom 11. bis 14. Februar  1922.

(Nie m Klammern eingestellten Zahlen find die GeschästSnummern der
Aktenstücke der Abteilung 40 der Magistrate » fltr den I . bi» 9. und 20. Bezirk.
— Für den 10. bi» IS. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen

- GeschästSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)
Hesuche«m Na«i>en,Mg»«giM.

Neubauten.
17. Bezirk:  Familienhaus , Zwerngafse, Ginl .-Z . 55 , von Marie Grasser,

Bauführer Ing . Joses Neubauer (855).
Adaptierungen.

17. Bezirk:  Kiemen » Hosbauerplatz 2/3 , von Josef Aostelnik, Bauführer
Adalbert Schmid (830).

. „ Järgerstraße 23, von David Leist, Bauführer Franz Seidl
(907).

Diverse geringere Baute».
17. Bezirk:  Flugdach . Kat.-Parz . 1168,1167 Hernals , von Anton Tutsch,

Bauführer Rupert Nazler (961).

Arvelren und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingniffe u. s. w.)

können, fall» nicht etwa» andere» angegeben ist, in der betreffenden Magistrat »,
bauabteilung während der gewöhnlichen AmlSstunden eingeseh-n werden. —
Die Bedingniffe können, insofern- sie überhaupt verkäuflich sind, bei der städti¬
schen Hauptkassa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form za überreichen. — Aus
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die frei« Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere AuSlünst
werden in der betreffenden Magistrat »- oder MagistralSbauableilung erteilt.

Anöolausfchreiöungen.i
M .Abt. ZI , 030.
Instandsetzung der Sohle des Hauptunratskanales in

der Liniengasse im Bezirke.
Voranschlag: Erd- und Baumeisterarbeiten 325 L 83 d (nach

dem Preistarife vom Jahre 1912).
Anboiverhandlung am 20. Februar , 19 llhr , in dsr Mag -

Abt. 31, Rathaus , Stiege 8, Mezzanin.

M.Abt. 27. 485.

Elektrische Installationen sür die Belenchtuugs - und
Kraftanlagen im städtische» Fuhrhofe LT. Richt-

hausenstratze 2.
Anbotverhandlung am 20. Februar , 11 Uhr, in der Mag.-

Abt. 31, Rathaus , Stiege 8, Mezzanin.
Am 16. Februar, 9 Uhr vormittags, werden am Arbeitsorte

selbst nähere Erläuterungen gegeben werden.

M.Abt. 28, 287.
Makadaminstandsetznng in der Erdbergstraste von
der Schlachthausgaffe bis zur Nottendorsergasse

im » Bezirke.
Zur Vergebung gelangt die Lieferung von 250 GebiroS-

schlägelschotter und von 40 Gebirgssand.
Anboiverhandlung am 22 . Februar , 11 Uhr, in der Mag -

Abt. 28, 1. Ebendorferstraße i , ebenerdig.
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Kalendarium.
Di« in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jene» Lest de» Amtsblattes, in

welchem die Anbotaurschreibungausführlich enthalten ist.
20. Februar, 10 Uhr. (M.Abt. 81.) Instandsetzung der Sohle des

Hauplunratskanale« in der Liniengasie im 6. Bezirke(Heft Itt).
— 11 Uhr. (M.Abt. 27.) Elektrische Installationen für die Be¬

leuchtung«- und Kraftanlagen im städtischen Fuhrhofe 17.
Richthausenstraße2 (Heft 13).

22. Februar, 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Schotter- und Sandlieferung
für die Makadaminstandsetzung in der Erdbergstraße von der
SchlachthauSgasse bi« zur Nottendorfergasse im 3. Bezirke
(Heft 13).

Ergebnisse.
Abivafserhebewerk der städtischen Lagerhäuser.

Anbotverhandlunge» vom 13., beziehungsweise 27. Jänner
1922 (M Abt. 31, 1133).

Es offerierten für die M a s chi n e n l i e f c r un g : Firma „Vama  g"
mit 8,388 .408 L und 80.450 deutsche Reichsmark ; Firma .Aqua"  mit
13,113 .294 ll , Wm . Knaust  mit 12,887 .044 L , BarvenSwerke  mit
13,782 670 L.

Für die Erd - und Baumeisterarbeiten:  Ferdinand Peterka
mit 108 500 X Auszahlung nur für die HauSkanalherstcllung ; Wiener
Baugesellschaft  mit 147.600X Aufzahlung für die HauSlanalherstellung,
113. 80t >X Aufzahlung für die Erbauung des GchlammfangeS, der Kanäle und
Fundamente des Hebewerkes, 362X Aufzahlung für die Pflaftcrerarbeiten,
11,584 .400 Pauschale für die Hochbauarbeiten ; H. Rclla L To. mit

128.600X Aufzahlung für alle Ausmaßarbeiten , 70L Aufzahlung für die
Pflastererarbeiten , 13,009 .000 Pauschale für die Hochbauarbeiten.

Kundmachungen.
Räumung von Rohrleitungen , schliesbaren Kanälen

und Senkgruben im Jahre LVS2.
Auf Grund des Gesetzes vom 30. Oktober 1919, L.-G.» und

Vdg.-Bl. Nr. 451 , betreffend die Besorgung der Kanal- und Senk-
grubenräumung innerhalb des Eemeindegcbietes Wien und die
Ermächtigung der Gemeinde Wien zur Einhebung von Gebühren
für die Besorgung dieser Räumung hat der Wiener Gemeinderat mit
dem Beschlüsse vom 10. Februar 1922, P . Z. 1151, nachstehendes
verordnet:

8 1. Die Räumung der privaten Unratsobjekte alS: HauS-
kanäle, Rohrleitungen, Ausgüsse und Senkgruben innerhalb des
Wiener Gemeindegebietes hat ausschließlich durch die Gemeinde
Wien zu erfolgen.

Ausnahmsweise kann jedoch einzelnen Hauseigentümern über ihr
Ansuchen vom magistratischenBezirksamte auS rücksichtswürdigen
Gründen, namentlich für landwirtschaftliche Zwecke, die Bewilligung
erteilt werden, ihre Senkgruben selbst räumen zu lassen.

Z 2. Die Bemessung der Gebühren für die Räumung der
schliefbaren Kanäle und Rohrleitungen hat nach dem im Steuer¬
anlagescheine ausgewiesenen, richtiggestelltenDurchschnitts(Jahres)-
zinse auf Grund des nachstehendenTarife« zu erfolgen:

Schliefbare Kanäle L. Rohrleitungen

Netio JahreszinS-Ertrag
Jahres-

Nett» JahreSzins-Ertrag
JahreS-

Netto Jahreszins-Ertrag
Jahres-

Netto JahreszinS-Ertrag
Jahre«-

über bis Gebühr über bis Gebühr über bis Gebühr über bis Gebühr !

Kronen Kronen Kronen Kronen Kronen Kronen Kronen Kronen

200 1.120 17.000 18.000 36.160 200 640 17.000 18.000 24.000
200 400 1.200 18.000 19 000 38.240 200 400 800 18.000 19.000 25.440
400 600 1.280 19.000 20.000 40.480 400 600 960 19.000 20.000 26.880
600 800 1.440 20.000 22.000 42.720 600 800 1,120 20 .000 22.000 28.480
800 1.000 1.760 22.000 24.000 45 .120 800 1.000 1.280 22 000 24.000 30.080

1.000 1.200 2.080 24.000 26 .000 47.520 1.000 1.200 1.440 24,000 26.000 31.680
1.200 1.400 2.400 26.000 28.000 49.910 1.200 1.400 1,600 26000 28000 33.280
1.400 1.600 2.880 28.000 30.000 52.480 1.400 1.600 1 920 28.000 30.000 34.880
1.600 1.800 3 360 30.000 32.000 55.040 1.600 1.800 2 240 30.000 32.000 36.640
1.800 2.000 3.840 32.000 34.000 57.600 1.800 2,000 2,560 32.000 34.000 38.400
2.000 2.400 4 .480 34 000 36.000 60.320 2.000 2.400 3.040 34.000 36.000 40.160
2.400 2.800 5280 36.000 38.000 63 040 2.400 2.800 3.520 36.000 38.000 42 .080
2 800 3.200 6.080 38.000 40 .000 65.760 2.800 3.200 4.000 38.000 40.000 44 .000
3.200 3.600 6 880 40.000 44.000 68.640 3.200 3.600 4,480 40.000 44.000 45.920
3.600 4.000 7.680 44.000 48.000 71.680 3,600 4.000 5.120 44.000 48.000 47.840
4.00'> 4.600 8.640 48.000 52.000 74 720 4.000 4.600 5.760 48.000 52.000 49.760
4.6>-0 5.200 9 600 52.000 56.000 77.760 4.600 5.200 6.400 52.000 56.000 51.840 jb.llOO 5.800 10.720 56.000 60 000 80.800 5,200 5.800 7.040 56.000 60.000 53.920 -
5.860 6.400 11.840 60.000 70.000 84.320 5.800 6.400 7.840 60.000 70.000 56.160 !
6.400 7.000 12.960 70.000 80 000 88.000 6.400 7.000 8.640 70.000 80.000 58.560
7.000 7.600 14.240 80.000 90.000 92.160 7.000 7.600 9.440 80.000 90.000 61.440
7.600 8.200 15.520 90.000 100.000 96 320 7.600 8.200 10.400 90.000 100.000 64.320
8.200 8.800 16.960 100.000 120.000 102.080 8.200 8.800 11.360 100.000 120.000 98.000
8.800 9.400 18.400 120.000 140., 00 108 800 8.800 9.400 12.320 120.000 140.000 72.640
9.400 10.000 19.840 140.000 160.000 117.120 9.400 10.000 13.280 140.000 160.000 78.080

10.000 10.800 21.440 160.000 180.000 126.400 10.000 10.800 14.240 160.000 180.000 84.320
10.800 11.600 23.040 180.000 200.000 137.120 10.800 11.600 15.360 180.000 200 .000 81.360
11.600 12.400 24.800 200 .000 240000 152.640 11.600 12.400 16.480 200.000 240.000 101.760
12.400 13.200 26.560 240.000 280.000 173.280 12.400 13 .200 17,600 240.000 280 .000 115.520
13.200 14.000 28.32S 280.000 320.000 183 360 13.200 14.000 18.880 280 .000 320.000 122.240 !
14.000 15.000 30 .240 320.000 370.000 195.840 14.000 15 000 20.160 320.000 370.000 130.560 !
16.000 16.000 32160 370.000 430.000 219.840 15 000 16.000 21.440 370.000 430 .000 136.560 j
16 000 17.000 34.080 430 .000 i. darüber 240 .000 16.000 17.000 22.720 430.000 u. darüber 180.000 I

I

»
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§ 3. Die nach diesem Tarife für jede- Haus entfallende Gebühr
ist ebenso wie eine gemäß H 5, Absatz1 und 2 bemessene Gebühr
für die Zeit vom 1. Jänner 1922 bis 31. Dezember 1922 zu
den HanSzinSsteuerzahlungSterminenbei der Steueramtsabt -ilung
des Bezirksamtes rinzuzahlen. Dagegen sind die gemäß 88 4
und 5, Absatz3, bemessenen Gebühren in einer im Jänner und
im Juli sin vorhinein fälligen Rate bei der städtischen Hauptkasse-
zentrale, 1. Neues Rathaus , zu entrichten.

8 4. Für^Häuser, die von der HauSzinsstcuerdauernd befreit
sind, werdenAdie Gebühren für die Räumung der Rohrleitungen und
schliefbaren Kanäle im Wege der Einschätzung unter Zuziehung der
Eigentümer nach Maßgabe nachstehender Bestimmungen bemessen:

Die jährliche Räumüngsgebühr beträgt für den laufenden
Meter Haukkanal und für jeden einmündenden Abort je 12S L.

Für Häuser, die ihrer- Bestimmung nach nur zeit- oder teilweise
benützt werden, kann eine entsprechende, jedoch nicht unter die Hälfte
deS obigen Gebührensatzes herabgehende Ermäßigung der Gebühr
bewilligt werden.

In besonders berücksichtigungswürdigen Fällen kann der Ge¬
meinderatsausschuß für technische Angelegenheiten Ermäßigungen
auch unter die Hälfte des obigen Gebührensatzes zugestehen.

Wenn besondere Verhältnisse eine außerordentlichstarke Inan¬
spruchnahme der Unratsobjekte bedingen oder besondere die
Räumung erschwerende Umstände vorliegen, so kann der oben fest¬
gesetzte Gebührensatz bis aus das Doppelte der einfachen Gebühr erhöht
werden.

Wasserläufe werden bei der Festsetzung der Gebühr nicht berück¬
sichtigt, es sei denn, daß die örtlichen Verhältnisse deren regelmäßige
Räumung bedingen; in diesem Falle sind sie mit dem Gebührensätze
für die Kanalräumung zu bemessen.

Z 5. Desgleichen werden die Gebühren für die Räumung der
Senkgruben im Wege der Einschätzung bemessen. Der Bemessung ist
der im 8 2 bezeichnet DurchschnittSzinS zugrundezulegen. Die
Gebühr beträgt, insoweit die bei der Einschätzung vorgeschriebene
No>malzahl der jährlich vorzunehmendeu Räumungen nicht über¬
schritten wird, das Doppelte der Gebühr, die gemäß Z 2 für die
Räumung eines schliefbaren Kanoles zu entrichten wäre.

Wird die Zahl der vorgeschriebenen JahreSräumungen über¬
schritten, so e,höht sich die nach dem vorhergehenden Absätze fest-
gesetztêGebühr für jede Mehrräumung um daS Doppelte jenes
Betrages, der sich ' als Quotient der JahreSräumungSgebühr und
der vorgeschriebenen Normalzahl der Räumungen ergibt. Die Gebühr
für jede Mehrräumung ist über amtliche Aufforderung sofort, zu
bezahlen.

Für Objekte, die von der HauSzinSsteuer dauernd befreit sind,
erfolgt die Bemessung nach der Lage und dem FaffungSraume der
Senkgrube sowie nach der Anzahl der alljährlich vorzuschreibendea
Räumungen unter Zugrundelegung eines/bestimmten Gebührensatzes
für den Kubikmeter. Die für diese Objekte zu entrichtenden Gebühren

werden am Schluffe des Kalenderjahres nach Maßgabe der tatsächlich
erfolgten Räumungen amtlich richtiggestcllt. Allfällige Ueberzahlungen
werden für das nächste Jahr gutgefchrieben, dagegen sind Gebühren
für Mehrräumungen über amtliche Aufforderung sofort einzuzahlen.
Die Bestimmungen der Absäye 3 , 4 und 5 des § 4 finden auf
diese Objekte sinngemäße Anwendung.

8 6. Für Häuser mit Rohrleitungen und schliefbaren Kanälen
sind die nach dem Tarife für schliefbare Kanäle festgesetzten
Gebühren zu bezahlen.

8 7. Für Häuser, in denen sich außer einer Rohrleitung oder
einem schliefbaren Kanäle auch Senkgruben befinden, ist nebst̂ der
Gebühr für die Räumung der elfteren auch die nach tz 5 zu
ermittelnde Gebühr für die Räumung der Senkgruben zu enucichten.

tz 8. Die zwangsweise Eintreibung der für die Räumung der
Rohrleilungen, schliefbaren Kanäle und Senkgruben festgesetzten
Gebühren erfolgt in gleicher Weise wie die der Gemeindezuschläge
zur Hauszinssteuer.

8 9. Uebertretungen der im Z 1 erlassenen Anordnungen
werden mit Geldstrafen bis 1000 L oder mir Arrest bis jzu
14 Tagen bestraft.

Z 10. Diese Kundmachung tritt am 1. Jänner 1922 in Kraft
und erlischt am 31. Dezember 1922. Die Gemeinde Wien behält

sich eine Erhöhung der Gebühren vor, wenn innerhalb dieser Zeit
eine Erhöhung in den Budgetansätzen eintritt. (M.Abt. 31,
1972/21 .)

Stiftungen, Stipendien und
LreiMtze.

Kalendarium.
Die in Klammern beigcsetzte Zahl bezeichnet jene» Hest des Amtsblätter , in

welchem bie Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.

Jederzeit zu überreiche». Stenographie- und Maschinfchreibkurse. —
Freiplätze und Houorarermätzigung für städtische Angestellte
(Heft 76).

— Dr- Karl Lueger-Stiftung für christliche Wiener Kleingewerbe¬
treibende (Heft 86).

— Johann Gögl - Stiftung für notleidende Gewerbetreibende
(Heft 96).

— Kaiser Franz Josef-RegierungsjubiläumSstiftung für notleidende
Gewerbetreibende(Heft r»6).

— Menschenfreundftiftung für körperlich beschädigte Personen oder
deren Hinterbliebene (Heft 96).

a>
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Eintragungen in den Krwerösteuerkataster.
«öewkrbeuutkrnrhuruugku
18 . Jänner 1S2L.

(Fortsetzung.)
Gröger L Kempler— Gemischtwarcnhandel im großen — 9. Brünen-

torg. 34.
Himmler Alfons — Schlcfser— I. Rotenturmstr. 13.
Hynek Johann — Handelsagentnr— 16. Thaliastr. 93.
Jakob L Valentin — SvedilionSgewerbe— 1. Schwarzenbergftr/3.
Jellinek L Fuchs — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß

von Lebens- und Futtermitteln — 1. Bauernmarkt 11.
Kamm Markus — Handel mit, neuen Kleidern und neuer Wäsche—

1. Rotenturmstr. 82.
Kern L Söhne — Bank- und)KomlniIfion-geschäft— 1- Walfischg. 12.
Kettinger Hugo — Verschleiß von Zuckerwaren— I . Köllnerhofg 3.
Kirchner Karl, offene Handelsgesellschaft— Streich- und Saiten-

ii.strumentenmachergewerbe— 6. Bumpeirdorferstr. 65.
Klement Olga Melanie — Handel mit Kurzwaren, Rauchrcquifiten,

Schreib- und Zeichenwaren— I . Judenpl. (Tabaktrafik).
Kocbek Bertrude — Verschleiß von Wurstwaren — 1. Rotenturmstr. 21.
Kotanyi Paul — Handel mit orientalischen Teppichen — 1. Walfisch-

gafse 4.
Kraft Franziska — Marktviktualienhandel— I. Am Hof.
Krakauer Franziska — Gemischtwarenhandel.mil Flaschenbierverschleiß—

16. Stöberpl. 2.
Krasny, Fröhlich L Klöpseli— Handel mit, Bergwerks»,aschinen und

technischen Fabrikaten — 1. Bauernmarkt 22.
Kunz Alois — Marktviktualienhandel— 1. Am Hof.
Landmann Ludwig— Handelsagentur— 1. Trattnerhofg. 1.
Lanik Johann — Tischler— 11. Sedlitzkyg. 13.
LcmbergerE. L David, .offene Handelsgesellschaft— Kuustblumcn-

erzeugung— 6. Linieng. 2 ».
Mien. Manh Lcwit, Domes Robes, — Kleidermachergewerbe— 1.

Wildprelmarkt 2.
Libowner Sarah — Handel mit neuen Tuchresten, Tuchabfällen re. —

16. Waitg 25.
Lichtenberg Elisabeth— Marktviktualienhandel— I. Am Hof.
Linberger Marie — Psaidlergewerbe— 16. HaSnerstr. 43.
Linzbauer Joses — Holdhandel im großen — 1. Elisabethstr. 4.
Löbl Oskar — Handelsagentur und Gemischtwarenhandel im großen —

l . Rotenturmstr. 27.
Löwenbardt Friederike— Stickereigewerbe— 7. AndreaSg. 1.
Loho Karoline — Erzeugung von Krawatte» — 16. Haberlg. 50.
Ludwig Alfred — Bemischtwaren- und,Flaschenbierhandel— 16. Lerchen-

eldergürtel 27.
Mandel Jenny — Wäschrwarenerzeugung— 1. Franz Josefskai 27.
Marisch Anna — Marktviktualienhandel— 1. Stadionhalle.
Mayer Stephanie — Handel mit Textilwaren und Teppichen — 1.

Bäckerstr. 14.
M-nachem L Uziel, Im - und Exporthandelsgesellschaftm. b. H. —

Gemischtwarenhandel im großen — 9. Porzellang. 16.
Miesbaucr Adele, geh. Lbristan —. Handel mit altem Eisen und Alt¬

metallen— 7. Schottenfeldg. 83.
Monheit Moses — Erzeugung von Wirk- und Strickwarcn — 7. West-

bahnstr. 8.
Moser Anton — Handel mit Wohnungseinrichtung- gegenständen mit

Ausschluß von Möbeln — 7. Zieglerg. 53.
Neugebauer Karl L Komp. — Wäschewarenerzeugung. Gemischtwaren.

Handel im großen mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — I.
Zelinkag. 12.

(Das Weitere folgt.)

»
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a«rrso«ie, ,87«. Wien ! . , LekottenKssse 1. 6«rrüoä«i ,87,
:—: ^ ktienkupitsl unä Reserven L 950,000 .000 —:

8 »ok- »ix, V7ecd»I«r8»o» Sclirvarreadergplstr I., Xalovrxtrlns ,1.

VII,., Iv »eI»t><It«r,tr »Se «4
X., k-srorlt «n,tr »6» 103

XI., Slmmerlaxer N»upt »tr »Le S0
XII., XoppreIterg «s»e r

XIII., 8r «ltea »eer »tr »0e I
XIII., N»opt,tr »0« 4
XIV., 8p»rlr»»iepl »tr I
XIV., « »r!»Iiitter,tr »S« I«

»r XVII., Ott»arIi>e«r»tr »e« 14
XVIII., rv>drl »e»r»tr »0- »4
XXI., N»upt,1r »Se 4L 4«?

1'II.IL^Lri:
L L(I Xxegee , Lxck I7»steia , L»ll Isekl , U»<l«n bei Wien , vleidurc , Lrexexr , Lruelc
d. LL, OreruovitL , vorxdlrx , Orxr , Innsdruelt , Xl . ßvxkurt , Lxittelkelcl , I-em-
d»el>, I -eobex , I -ieren , I. iar . Llöcllioz , Kexakirclien , Kieci i I ., Uoltexmenn,

LlrdurK , 8t . Ookana I. k ., 8t . költsx , 8t . Veit L. (I-, 8ts ^ r , Villaek , VöolriLdruelL,
IVel », IVica «r -K«xst »ckt.

n «»»rxt »LmtIteUs S »» ks «»xItLkt « t»aL InL » »trI »II « Lr » i»»Llttto »»»r>

1.. reli >k»11,tr »0- 2
1., IkotxnturwstrsS « 2«.
1., rr »or,o »«k»-X»I 37
11., rsdorstrsLe7
II-, NelaestrLöe 34
III-, I4»apt »tr »Se 10
IV-, SottnerplLtr 2
IV., « IleUxer OSrt- 1 U>
V., HeIaprecdt »rI»rI»r»trLSe

VI!.. «I»rl»l>lik«r,tr »v, 74d
VII., K«»V»»L»»»« 44

47S ir » sodilriadüoL » r - I »̂ t »̂ Uc

SLA » ^R<»LE '8T » »« L « se,Inb »bsr - sodann L Lännrä L 1»n».
bsbrlk u 2entr»Ibure»u : III./I, vngrrxssse 46-48. 1°el. 1240 u. 6022.
KleUerlszex : I., IVollrelle 7, "r - leplion Kr. 1238; VII., IN- rI»IiIIker-

»trssse 82, relepdo » Kr. 32212.
I.ZM»Iler MM ksMlMMelin, kMl»i-lllM?iUM rii loser ölziidliedeM.
Lur setUNißvn SeaektnaK : kirmL und Dresse 8«n »n sekretdea
nm Verveedsluazen mit LkaliodlLulenden Firmen ru vermeiden.

"r V»r,1eixef «»eea,»aüersv«r««rkt, n»ed» i1t»L
VS -xllok S « Är » noks-

xoxenstilinS » im I -nLvlL » -
lorlk - u . RÜ8 »1«r S »»l

VL ^ Ilolt Freilos « » mir
^.usnskme 2 ?., 24 ., u . 25 . II.
!m rr » NS - S,Ll.

VLr  11o^NndesleNdar«
^o »1» » n4,r » »x « » im Lolo-
vr » 1- S „ I.

Lo . 20., Li . IL. u. 22., k>. 17. e.
24 II . im Uoed-L. Ll. , 8». LS. II . im
krsnr -8»u1o:
kornor V^pplvl »̂ .
I4 » nstMe *r «rbe , 3tilwobili »r,

vi . 21. 11.: St1k «VL»k»« «tL » sNr
1 »f«i»«rv!o». Lostoeb », 1»«eb«n o«v.
i» kr »nr -3»»1.

vi . 21., kr . 17. n. L4. I ! : ^ ut » -
mskil « , IVLxsn, Llüb«i, eis »rov

Gv » r>, LUäer,

vi . 21.. kr . 17. n. 24. H. 3 vkr
n»6km. A, . 15. n. 22. II . k » ik 4i
Kldr »riskm»rb»n in
Lsmmlnnxsn , Serien n. k !nr «f»1oeb«n
!w kmi»xvr-8»»I.

Lli. 15. u. 28. II . :

ln» kc»oL-8L»I.

IS s

s

Lsrnltorfvr bUeisIlvarenfsdrilt

L « rsv « Lkv ? k L . L,
Lsrnäork , XL«ä .-Öst.

-- !

I Vvrvtlitzum Vvr 8 teixeriii !x 8 »mt
Visa. I.. vorotd,«rg»,s « 17  Vs !. 9!6L,M ,3488,9888

V « i »» 1sLssZ »ULirA » - ILintsiliLNS
von» 13  di » inRIusivs 26. k «drn »r 1822

- »'L S VLr
Lli. 15. n. 22. II . :

xr«pki»vt»r k»r»-DkIL»»r, 8vkre1l»-
in» l4i»äW!x»torLk-8»»I.

Lli. 15. bi« kr . 17. II.
Ai . W bi» 8». 25. II . 10 vbr vorm.

tiomxoui^ so , Virluois », Lünstlsr,
Divbtsr , 8o1»Lv>pi«!»r, kolitilcsr usvr.
in V«ol»»u-8»L!.

Vo. 16. n. 23. II . : 8eböns»
^okNInr . LI»viore,

im kr »nr ^o«ok-8»»l.
vo 23 dis 8». 2ü. II . : ^ nvvlen-

n. SM »«rnn ^ tI «nr i.U» n. nsus
u V »Irt »«ko »ier1 «^ n n »4,

NrNi »o1 »« »eUn »uv », 8NK «r-
u. Odt » »siN »« »' im K»rl-8»»i.

kr . 24. II . : üevsibs.
lisitLvnx , k«lL«

im Voäivixstorkk-8»»!.

pl»1» v:
Ao. 13 , vi . 21. u 8». 25. II . :

Aid «I, loppio ^o, OsmLIä«, Lnvst-
eevsrb », L1»iä»r, IVisob».

S». 18. II . 3 vt»r ; 8o. 1V. H. b»Id
1<»Vkr vorm. ILvvstsolction ,,kro »rts " .

8o. 2tt. II . k»1d 10 Mrr vorm.
LriU»»ton, korlo», ^avrslon onä
sonstixsr 3ebmu^ i» V«r»t«iroru »x»-

0 / 22 .* " 0. 16. n . 23 . II:

Xvlctron d«i v » n! «1, ö »ä»n, Lrr-
borror L»in«r Linx Xr. 3.

LIgsns î isilsrisgsn in Wion:
l., Wollrsiis 12, l., Orsbsn 12
VI., FlsriskIIfsrstrssss I9/2l

Kupfer - und

/ ^ luminium-

koobgeseliirre

a
W
»SA » 0 » 0S

I,uclwig 8 pi 1r L Oo . , ve» m b«
l^ isn , V>., l-inks 1̂ /isnrsHs 4. T'sl . l?090.

Leobenmssebinen

IW 1WIA 5

502

k ^ r« 88 -ir» 88 ll » K
L » « E » . MM. E o iS

«LL«

Ms 1Ls »tod « Sioksnslsllnng »d 1 Mir
vLbrt i» 4«r L«r «1 » obror« V4rborss«k»n6« U»»I»« »»t»ff« bis b»Ib 6 vbr,

»inä «»t«»s ^«äsob »m bi» r.ur Auktion.

470

HorÄMMss4rsrA,lLiLs4 !rAS8S Dir . 23
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ZS» 8 kr » ul »» » 8 ckvr 81 » ÄO H^ Svn
erupklslalt : »alu « scus clan kestsn 8 r » us :.skksn sing b̂buscutsu Liens : 4:1

8 pest » I V/isrrsi ' 81 » 6HvvLrr „ I ^assi ?" , PVIsirsv 8 ILLIV 17 LAL„ Voppslm » ! --"
MMiiN- ^ lLSL «»»»

>» «r» ,>n »r«»»Inn1 , » «̂ce» !l, >̂ i r»» as« » » »» » i »>
S8Er»^LON»M »»a»

r. M»ri ?e« kr

0MMMS - NS
Viva VI. vaw
- no »er»iioi»e«o

l 'elepbon

^vIl»I1!erNLr-KN. L. I>. 8.
pvlläorlvr8tr »»»s 16
«iGI»OGHAGllAllG IVtGH-
2696 uncl 11666 -

liolrrement - ,
pappe -, -

LOMMW v
-0»«« Sämtltob»

preökies - , vscli-
1n6uroc1äc1ier . «sr
. IzglikMLöL sllkLLrl.
L»nn»a1«ri»U«n 00,«»

SaFFSL >«'SSSS « « » « «» «VSV>»S0v » « Ä» » » » « « « »^ » SS'0-
»s>
A
»

vstorroieLisvüe
Zivmslls- Lvdllvkerl- Vsrke
^Vivn XX g, LLA « rHrs1r » » sv - ISO
kUek1ri8cke keleucktunZ unä KrattübertrAZiinZ

kileklrisclie kstinen slle? ^rlen
Llektriritätswerlce und Ueberianclvverke

^LdslMkrtc , ^Viva XL ! ., LLsisoasslrasnv LS
Ikoolraisokos Lüro V̂ivn : <

VI . « »rladllkaratr»», » 7.
^ L̂usis l̂sZ 's ^. 48S

LLator - u k »̂1»i?i'» üpi »SA»» - Vo1lArn » r» 1
kllr Lastautos uncl Equipagen. Automobile uncl ^ uto-
ausriistung, ^Icicumulatore unü prima -Vutoole.

«LL » M M̂. WVIV « » . , WAL
^1 'tt^v881 '^ 88k : IM . 10. —

4L0
1« M.
16-9-91

Nsseliillell - ll.Vsggonlisll-
ksIiriks-L. K. in Simmvriag

Visa XI.
Waggons aller .Vrt kür Normal- uncl Lcbmalspur, Dank-,
Drek- u. 8tablcverkskrane, Transport- uncl Verlaclsein-
ricklungen kür Ivlassengüter, Lckiebebüknen uncl Dreb-
scbeiben. bllektriscbe u bvclrauliscke Hebebücke kür
Dokornotiven uncl Waggons .Mäclersenken uncl klLcler-
pressen, k̂örclerbaspeln, Hol b̂earbeitungsmasckinen,
Draktseilbabnen, Henrin- ûucl Verbrennungsmotoren,

^lotorpüüge uncl Draisinen. Hokeisenabgllsse.

^WM <
Al o s V S - 6 r k 1.

Direktion:^ 1^ , v ic. W,i'en, I., 8ck vc'arrienbergplatr 3.

^ lelspkon  10420 , 10500 . Werke : k' i s c k a m e n cl.

<
(

VstorrvlvdisvllvI-LnSerdruik
W1 «r», I . Ssr ;., Llo1»sirs >tsr »k» i»sLss « 1, S uncl S

AIO W « asI »ma»L« GK»I»« »». 2»» WL « »»
ivcistticiicnt . zZsui 'iectt:

4seii , Saiisn bei Vlisn, Lsdisnr , brsslitr , innsdruek , losvbimstliai,
XS. iggrätr , t.Inr, 8»>-b«rz , 8obäni!nitv, 8t . pölts », tVelpsrt

kIi . I4 l. 2 li : »28
Prag, loseksplstr 6, Krer, l srrengass « l, 8slolisiid«'-g. 8vlillok«r-
siraks 24, Pilsen , Ivug !>susgs »s«2, 7eplitr , iisiLnor«trsk «42v-42l,

Paris , 12 lt^s ilu 4 8«atemdrs , konilon, 9 Liskopsgat «.
V2 l?7 8 k7 U 8 2 :

Sukarest , knmänlsvlis XrecUtdank. Srslls , kill»!« ilsr kumanlsoksn
Xrgilitdanlc,Xonstanra , killaia ilsr kumänlseksn XrsiIItdanlc,Lslgrait,
8srdls «ks Xresitdanlc, 8vlia>»atr , lkllial« ilsr 8srbl »eksn Xrsüitbank.

Lruok-
»totrsr»
Lokr-

Isttunkr»».

Sruolr-
»Ivbvrs

Lcroa»t:ur«»

ij>kraur,eberr Die Gemeinde Wien . —

vllksüverdütMäL LMm'AgLrsurgell
I ^slsrils Msvllnl Sc 8ür »slLS «1

LvMW . Sö8 . kosvulds!  L 6vAp.
4V1« i» SS ., D » » » Ul« n>oI »Ii »s « i, » 1i7n» » » k4ir. LS
- ^LL.Lk»» r»»k «niso , 40N00, «oroi , »s,sn . -

Verantwortlicher Schriftleiter: Lndwig Wiener . — Papier and der Piitener PavieriadrtkS -4
« ".cĥrnckevi« . » «'1», »or-n. Äl. « . Ws «iStz,«fs-rr.


	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188

